
2. Jahrgang2. Jahrgang2. Jahrgang2. Jahrgang2. Jahrgang Freitag, den 06. Mai 2022Freitag, den 06. Mai 2022Freitag, den 06. Mai 2022Freitag, den 06. Mai 2022Freitag, den 06. Mai 2022 Woche 18Woche 18Woche 18Woche 18Woche 18

    =Versicherungs-Check      =Serviceerweiterung 
Was       genau beinhaltet, bald mehr...

Bezirksdirektion
Hülsdonker Str. 53 
47441 Moers 

Servicestelle

47638 Straelen 
T 02834 3009410NEU!

     =       =
       



Mitteilungsblatt Straelen – 06. Mai 2022 – Woche 18 – www.mitteilungsblatt-straelen.de2



Mitteilungsblatt Straelen – 06. Mai 2022 – Woche 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Sitzung des Bildungsausschusses am Dienstag, 17. Mai 2022Sitzung des Bildungsausschusses am Dienstag, 17. Mai 2022Sitzung des Bildungsausschusses am Dienstag, 17. Mai 2022Sitzung des Bildungsausschusses am Dienstag, 17. Mai 2022Sitzung des Bildungsausschusses am Dienstag, 17. Mai 2022
Der Bildungsausschuss tagt am Dienstag, 17. Mai, ab 18 Uhr im
großen Sitzungssaal des Rathauses.
Die vollständige Tagesordnung und die Sitzungsunterlagen sind ab
dem 09. Mai auf der Homepage der Stadt Straelen im Ratsinforma-
tionssystem einzusehen.
Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Ausschusses für SozialesAusschusses für SozialesAusschusses für SozialesAusschusses für SozialesAusschusses für Soziales,,,,, Jugend und Sport am Don- Jugend und Sport am Don- Jugend und Sport am Don- Jugend und Sport am Don- Jugend und Sport am Don-
nerstag, 19. Mai 2022nerstag, 19. Mai 2022nerstag, 19. Mai 2022nerstag, 19. Mai 2022nerstag, 19. Mai 2022

Informationen und Hinweise rund um Sitzungen
Übersicht über anstehende Sitzungen

Die Sitzung des Ausschusses für Soziales, Jugend und Sport findet
am Donnerstag, 19. Mai ab 18 Uhr im großen Sitzungssaal des
Rathauses statt.
Die vollständige Tagesordnung und die Sitzungsunterlagen sind ab
dem 11. Mai der Homepage der Stadt Straelen im Ratsinformati-
onssystem einzusehen.
Hinweis: Das Tragen einer FFP2-Maske oder einer medizinischen
Gesichtsmaske wird empfohlen.
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Unter dem Motto „Familie ist alles -
und noch mehr“ sind die Lokalen
Bündnisse für Familie im ganzen Land
eingeladen, rund um den Internatio-
nalen Tag der Familie am 15. Mai auf
ihre Arbeit aufmerksam zu machen.
Verschiedene Aktion sind für diesen
Tag in Straelen geplant.
So gibt es kostenloses Schwimmen
für Kinder im Fitnessbad „wasser-
straelen“ oder ein Gewinnspiel mit
Ratespaß, bei dem es 10 Einkaufs-
gutscheine im Wert von jeweils 10
Euro € zu gewinnen gibt. Die Kitas

Aktionen in Straelen am Tag der Familie am 15. Mai
der Lebenshilfe Gelderland „Wich-
telwelt“ und „An der Mühle“ betei-
ligen sich ebenfalls mit Aktionen.
Außerdem findet im Caritas-Cent-
rum Straelen Wachtendonk am Nach-
mittag ein Bingo Nachmittag statt.
Die Kinder dürfen sich über Bastel-
tüten freuen, die sie dort abholen
können. Details zu den Aktionen wer-
den auf der Homepage der Stadt
Straelen unter
https://www.straelen.de/bildung-so-
ziales/familien-und-generationen/fa-
milie/ ab  dem 09. Mai bereitge-

Da der traditionelle Neujahrsemp-
fang aufgrund der Corona-Pande-
mie im Januar 2022 wie auch im
Jahr 2021 nicht stattfinden konn-
te, hatte Straelens Bürgermeister
Bernd Kuse am Freitag, 29. April,
alle Bürgerinnen und Bürger zum
Frühlingsempfang mit Sportlereh-
rung in die bofrost*HALLE eingela-
den.
Vor rund 130 Gästen blickte Bernd
Kuse auf die vergangenen Monate
zurück und informierte über an-
stehende Projekte. Außerdem fand
im Rahmen des Frühlingsempfangs
die Sportlerehrung der Stadt Stra-
elen statt. Gemeinsam mit dem
Vorsitzenden des Stadtsportver-
bandes, Werner Terheggen, ehrte
der Bürgermeister verdiente Sport-
lerinnen und Sportler. Musikalisch
wurde der Abend durch das „Duo
Miikado“ begleitet.
Zu Beginn der Veranstaltung resü-
mierte Bürgermeister Bernd Kuse
die ersten anderthalb Jahre seiner
Amtszeit, die sicherlich sehr ge-
prägt waren durch die Corona-Pan-
demie. Aber dennoch hat sich viel
getan in Straelen. Ein kurzer Film
gewährte einen kompakten Über-

Frühlingsempfang des Bürgermeisters

blick über einige Maßnahmen des
Integrierten Handlungskonzeptes
wie die Wallstraßen, das fast ferti-
ge Schulzentrum oder die sich noch
im Umbau befindende Annastraße,
aber auch die vier Kunstrasenplät-
ze in Straelen, Auwel-Holt, Heron-
gen und Broekhuysen.
Im Rahmen der Stadtkernsanie-
rung war der Betonpilz am kleinen
Markt entfernt worden. Erfolgreich
konnte das Hof- und Fassadenpro-
gramm abgeschlossen werden und
über den Verfügungsfonds wurden
neue Markstände sowie die Event-
beleuchtung in der Innenstadt und
auch die beliebten Alltagsmen-
schen gefördert.
Wichtige Thema stehen aber auch
aktuell auf der Agenda des Ver-
waltungschefs. So hat das Land die
Durchführung der Machbarkeits-
studie zur Dekarbonisierung der
Energieversorgung im Gartenbau
durch Tiefengeothermie bewilligt
und es kann mit der Sammlung der
geowissenschaftlichen Daten wei-
tergehen. Außerdem können An-
träge zur Förderung eines Baumes
je Privatgrundstück sowie zur För-
derung von Dach- und Fassaden-

begrünung im Rahmen des städti-
schen Förderprogramms „Grün-
PlusStraelen“ zur Verbesserung des
Stadtklimas gestellt werden.
Der Bürgermeister thematisierte
auch die Finanzierung eines Bahn-
bussystems von der Straelener In-
nenstadt zum Bahnhof in Nieu-
kerk, das Radwegenetz, bezahl-
baren Wohnraum, die sich in der
Durchführung befindende Orts-
durchfahrt Herongen, die Anschaf-
fung digitaler Endgeräte für die
Schülerinnen und Schüler der Stra-
elener Schulen sowie den Neubau
des Rathauses.
Auch verwies der Bürgermeister
auf die anstehenden Veranstaltun-
gen, die endlich wieder stattfin-
den können wie den Frühlingsblu-
menmarkt am 07. Mai, den Tag
des Städtebaus am 14. Mai, den 2.
Kulturbummel am 19. Juni, das
Stadtfest Stroelse Sommer, die
Schnäppchenmärkte, die Ausbil-
dungsmesse Karrierekick oder das
Kneipenfest „Straelen Live“.
Endlich konnten an diesem Abend
auch wieder die Sportlerehrung
stattfinden. Werner Terheggen,
Vorsitzender des Stadtsportver-

bandes, informierte in seiner Rede
zunächst über die aktuelle Situati-
on im Vereinssport in Straelen so-
wie über Investitionen für den
Sport, die auch im Rahmen des
Förderprogramms „Moderne
Sportstätten“ stattgefunden ha-
ben oder noch sich noch in der
Ausführung befinden.
Gemeinsam mit Bürgermeister
Bernd Kuse ehrte er im Anschluss
Mira Wienhofen vom Reit- und Fahr-
verein Straelen für den „Gewinn
des Bundes Championats in der
Klasse L Dressurponys“, den Kreis-
meister 2021 der Jugendmann-
schaft im Dressur-Reiterwettbe-
werb mit Johanna Blißenbach, Emi-
ly Frey, Nele Kempkens und Lina
Heufs, die U 19 Badminton-Spie-
lerinnen Anna Göbbels und Lara
Curth für das Erreichen des Vier-
telfinales bei den Westdeutschen
Meisterschaften 2021 sowie Diet-
mar Aust von der Sportabzeichen-
Gruppe des SV 19 Straelen für das
Ablegen des „50. Sportabzeichen
in Gold“ und Lothar Berger von
der Sportabzeichen-Gruppe des SV
19 Straelen für das Ablegen des
„25. Sportabzeichen in Gold“.
Besonders hervorgehoben wurde
die weibliche E-Jugend Handball-
mannschaft des SVS für das Able-
gen des Sportabzeichens der kom-
pletten Mannschaft in zwei auf-
einanderfolgenden Jahren.
Für sein „Lebenswerk im Interesse
des Sports“ wurde Peter Delbeck
für 64-jährige Vorstandsarbeit im
SV 19 Straelen gewürdigt.
Besondere Gast des Abends war
Michelle Kroppen.
Die gebürtige Straelenerin hatte
im Juli bei den Olympischen Som-
merspielen in Tokio die Bronze-
medaille im Bogenschießen mit der
Mannschaft gewonnen. In einem

Bürgermeister Bernd Kuse und Werner Terheggen mit den geehrten Sportlerinnen und SportlernBürgermeister Bernd Kuse und Werner Terheggen mit den geehrten Sportlerinnen und SportlernBürgermeister Bernd Kuse und Werner Terheggen mit den geehrten Sportlerinnen und SportlernBürgermeister Bernd Kuse und Werner Terheggen mit den geehrten Sportlerinnen und SportlernBürgermeister Bernd Kuse und Werner Terheggen mit den geehrten Sportlerinnen und Sportlern

stellt. Bei Fragen stehen
seitens der Stadt Straelen
Diana Isermann per Mail
Diana.Isermann@straelen.de
oder telefonisch unter
02834 702 411
sowie im „JuSt“ Elisabeth
Laumann-Hild
unter Elisabeth.Laumann-
Hild@just-straelen.de oder
telefonisch unter
0172-3027286 zur Verfü-
gung.



Mitteilungsblatt Straelen – 06. Mai 2022 – Woche 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Gespräch mit Bernd Kuse und Wer-
ner Terheggen berichtete sie von
ihren Erfahrungen in Tokyo und gab
einen Einblick in ihren Trainings-
alltag. Im Anschluss trug sie sich
ins Goldene Buch der Stadt Strae-
len ein.
Eindringlich wies Bürgermeister
Bernd Kuse auf den Krieg in der
Ukraine hin und bedankte sich herz-
lich für das vielfältige Engagement
der Straelenerinnen und Straele-
ner, die auf ganz unterschiedliche
Weise die aus der Ukraine geflüch-
teten Menschen unterstützen.
Stellvertretend bat er Manuela Die-
pers-Gasch vom Caritas-Centrum Michelle Kroppen trägt sich ins Goldene Buch der Stadt Straelen einMichelle Kroppen trägt sich ins Goldene Buch der Stadt Straelen einMichelle Kroppen trägt sich ins Goldene Buch der Stadt Straelen einMichelle Kroppen trägt sich ins Goldene Buch der Stadt Straelen einMichelle Kroppen trägt sich ins Goldene Buch der Stadt Straelen ein

Straelen-Wachtendonk, Maria
Trösser, ökumenischer Arbeitskreis
Asyl sowie Sarah Hellmann, Grün-
derin der Ukraine-Initiative „Stra-
elen hilft“ auf die Bühne, die sehr
berührend von ihrer wichtigen Ar-
beit berichteten. Unterstützung ist
hier weiterhin mehr als Willkom-
men und es kann gerne Kontakt
aufgenommen werden.
Zum Abschluss des vielfältigen Pro-
gramms stellte Norbert Kamphuis,
Geschäftsführer des Kulturrings,
den glücklicherweise wieder prall
gefüllten Veranstaltungskalender
des Vereins vor, der für jeden das
Richtige bereithält.

Nachdem der Frühling in den ver-
gangenen Wochen bereits Einzug in
Straelen gehalten hat, beginnt nun
auch die Veranstaltungssaison in der
Blumenstadt. Überall blühen die bun-
ten Blumen, welche das Stadtbild an
jeder Ecke verschönern.
Für die passenden frühlingshaften
Gefühle sorgt auch dieses Jahr wieder
der traditionelle Frühlingsblumen-
markt am Samstag, 07. Mai 2022.
Zwischen 9 und 17 Uhr bieten Gärt-
ner, Gartengestalter und Floristen,
sowie viele andere Marktbeschicker
wieder ein frühlingshaftes Sortiment
in der Straelener Innenstadt an.
Neben den zahlreichen Ständen mit
regionalen Beet- und Balkonpflan-
zen, handgefertigten Dekorations-
artikeln und vielen anderen Waren
wird den Gästen auch dieses Jahr
wieder ein unterhaltsames Rahmen-
programm geboten. In diesem Jahr
ganz neu dabei: Einkaufswagen-Ak-

Frühlingsblumenmarkt und offizielle
Vorstellung des 10. Straelener Blumenmädchen

tion der Straelener Ehrengarde! Da-
mit die Besucher des Frühlings-Blu-
menmarktes die erworbenen Blu-
menpaletten nicht alleine zum Auto
schleppen müssen, unterstützt die
Straelener Ehrengarde mit Einkaufs-
wagen und Bollerwagen.
Floristenmeisterin Lily Belen, wel-
che auf dem Straelener Frühlings-
blumenmarkt beinahe nicht mehr
wegzudenken ist, zeigt den Besu-
chern mit ihrer sympathischen Art,
wie floristische Meisterwerke ent-
stehen. Ob Gestecke, Kränze, Sträu-
ße oder Dekorationen. Mit nieder-
ländischem Humor und Leichtigkeit
unterhält sie die Besucher, während
die kunstvollen Objekte entstehen,
welche anschließend unter den an-
wesenden Besuchern verlost wer-
den. Für die musikalische Unterhal-
tung ist ebenfalls gesorgt. Mit Klas-
sikern aus Jazz und Dixie sorgt in
diesem Jahr das Jazztrio Hardy´s Jazz-

band für Stimmung in
der Innenstadt. Das
humorvolle Trio aus
Gelsenkirchen lässt
jeden Besucher zu sei-
nen jazzigen Tönen
mitwippen. Um 11 Uhr
beginnt dann der Hö-
hepunkt des Tages.
Nachdem Ende April
das große Geheimnis
um die Nachfolgerin
vom amtierenden Blu-
menmädchen Lisa Stie-
nen gelüftet wurde, er-
folgt die feierliche
Amtsübergabe an das
10. Straelener Blumenmädchen Ma-
rie van Bebber. Die feierliche Lauda-
tion wird in diesem Jahr Carolin Ratt-
mann aus Holt übernehmen. Marie
van Bebber wird dann ein Jahr lang
die Blumen- und Gemüsestadt re-
präsentieren und der Grünen Bran-

che ein Gesicht geben.
Zur feierlichen Amtseinführung er-
wartet die Stadt Straelen auch Be-
such aus der Nachbarschaft: die
Walbecker Spargelprinzessin Han-
nah I. Rümmler und Spargelgrena-
dier Heinz Josef Heyer.

Sachbeschädigung im
Schulzentrum
Leider beschädigten bislang unbe-
kannte Täter die neuen Birnen-
skulpturen am Fontaneplatz im
Schulzentrum. Drei Griffe, die an
den Birnen befestigt waren und den
Kindern und Jugendlichen als Klet-
terhilfe dienen sollten, wurden mit
roher Gewalt abgerissen. Festge-
stellt wurde der Schaden am Diens-
tag, 05. April 2022. Die Stadt Strae-
len hat bei der Polizei Strafanzeige
gegen Unbekannt erstattet und bit-
tet mögliche Zeugen sich bei Stadt
Straelen unter der Telefonnummer
02834 7020 zu melden.
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Zur dritten Auflage der Veranstal-
tung „KOMM!WAHL!KLAR!“ lädt
die Stadt Straelen interessierte
Jugendliche am Dienstag, 10. Mai,
um 18 Uhr ins Jugendzentrum
„JuSt“ in Straelen ein.
Auch in diesem Jahr möchte die
Stadt die anstehende Wahl dazu
nutzen, das politische Interesse bei
jungen Menschen für Wahlen zu
wecken und grundsätzlich die Be-
reitschaft für demokratische Wer-
te und ihre Teilhabe daran zu för-
dern. Das Format der Veranstal-
tung soll einen gemeinsamen Dia-
log mit den Vertreterinnen und
Vertreter der Fraktionen im Stadt-
rat und den Jugendlichen ermögli-
chen. Ziel ist es, die Bedeutung

KOMM!WAHL!KLAR!
Info-Veranstaltung für junge Wählerinnen und
Wähler am Dienstag, 10. Mai, ab 18 Uhr im JuSt

der Landtagswahl für das Leben
der jungen Menschen vor Ort in
Straelen beleuchten, politische Un-
terschiede der demokratischen
Parteien herausstellen, aber vor
allem den Fragen und Anliegen der
jungen Menschen Raum gegeben.
Um die Themen der Jugendlichen
möglichst genau abbilden zu kön-
nen, hat das Team des JuSt wie in
den vergangenen Jahren eine digi-
tale Mini-Umfrage vorbereitet, die
sich an junge Menschen im Alter
von 14 bis 25 Jahren richtet und
dabei helfen soll, die Veranstal-
tung nach den Interessen und Fra-
gen junger Menschen zu gestal-
ten. Ganz einfach kann per QR mit
dem Smartphone bzw. dem Link

In den vergangenen Jahren wurde
der Eichenprozessionsspinner (EPS)
auch auf privaten Grundstücken mit
dem biologisch wirksamen Bacillus
thuringiensis (BT) per Helikopter oder
Sprühkanone bekämpft. In diesem
Jahr setzt die Stadt Straelen die Be-

Stadt Straelen setzt die vorbeugende Bekämpfung des
Eichenprozessionsspinners auf privaten Grundstücken aus

„Deep-Geothermie-Straelen“:
Land NRW bewilligt die Durchführung der Machbarkeitsstudie

In der Folge des Erfolgs beim Lan-
deswettbewerb „Wärme aus Tiefen-
geothermie in NRW“, hat das Land
NRW die Durchführung der Mach-
barkeitsstudie zur Dekarbonisierung
der Energieversorgung im Produkti-
onsgartenbau durch Tiefengeother-

Auftaktveranstaltung im Gartenbaubetrieb DraekAuftaktveranstaltung im Gartenbaubetrieb DraekAuftaktveranstaltung im Gartenbaubetrieb DraekAuftaktveranstaltung im Gartenbaubetrieb DraekAuftaktveranstaltung im Gartenbaubetrieb Draek

mie in Straelen „Deep-Geothermie-
Straelen“ mit einem Durchführungs-
zeitraum vom 01. April 2022 bis 31.
März 2023 bewilligt. Zur Auftaktver-
anstaltung anlässlich des Beginns
der Arbeiten zur Erstellung der Mach-
barkeitsstudie trafen sich jetzt Bür-

germeister Bernd Kuse
und Projektmanager
Thomas Linßen von der
Stadt Straelen mit den
Projektpartnern Fraun-
hofer IEG und Draek
Gartenbau, sowie den
assoziierten Partnern
Agrobusiness Nieder-
rhein eV, Gelsenwasser
AG, Landgard, LWK-
NRW-Gartenbauzen-
trum Straelen und Wans

studie in Höhe von 420.000 Euro
erhalten. Die Gesamtkosten der
Machbarkeitsstudie liegen bei rund
470.000 Euro. Im nächsten Schritt
folgt in den kommenden Monaten
die geowissenschaftliche Sammlung
von Daten, die zur Grundlage der
Entwicklung unterschiedlicher Com-
putermodelle und Simulationen her-
angezogen werden.
Ziel ist es abzuschätzen, ob in einer
Tiefe von drei bis vier Kilometern
genug heißes Thermalwasser vor-
handen ist, um die Wärmebedarfe
von Gewächshäusern und weiteren
Abnehmern abzudecken. Fällt die
Prüfung der Machbarkeit positiv aus,
kann frühestens mit der Wärmege-
winnung in vier bis fünf Jahren ge-
rechnet werden.

handlung privater Eichenbäume aus.
Es werden ausschließlich öffentliche
Aufenthaltsbereiche in der Nähe von
Eichenbeständen, wie Wartehäus-
chen für den Schülerverkehr, Schul-
bereiche oder Rastplätze vorbeugend
behandelt. Die Behandlung mit BT-

Präparaten stellt einen Eingriff in die
Natur dar, da alle freifressenden Rau-
pen, die BT aufnehmen, sterben.
Davon sind vor allem Schmetterlin-
ge betroffen. Neben den ökologi-
schen Gründen ist die Stadt verpflich-
tet angemessen zu handeln. Es ist

daher die Entwicklung der EPS-Po-
pulationen zu beobachten. Sollten
sich in diesem Jahr erneute starke
Beeinträchtigungen durch den Ei-
chenprozessionsspinner zeigen, wird
die Stadt im kommenden Jahr mit
Gegenmaßnahmen reagieren.

https://www.umfrageonline.com/s/
ws779rv an der Umfrage teilge-
nommen werden.
Weitere Fragen gerne per Mail an

Dirk.s ieben@just-st raelen.de
oder an Luisa.janssen@just-
straelen.de oder telefonisch un-
ter der Nummer 02834 982607.

Roses im Gartenbaubetrieb Draek.
Die Stadt Straelen hatte beim Lan-
deswettbewerb, zu dem das Minis-
terium für Wirtschaft, Innovation, Di-
gitalisierung und Energie aufgeru-
fen hatte, die Förderzusage zur
Durchführung einer Machbarkeits-
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Ende März konnten wir nun end-
lich unsere Generalversammlung
im Straelener Hof durchführen.
Es gab coronabedingt einiges zu
besprechen. Nicht nur die Neu-
wahlen standen an, sondern
auch die Durchführung unseres
Schützenfests am 2. September-
wochenende sowie das am
Pfingstsonntag stattfindende
Vogelschießen auf dem Kör-
vershof in Straelen-Boekholt.
Bei den Wahlen gab es im Vor-
sitz und bei den Beisitzern kei-
ne Veränderung. Alexander Hey-
er wurde zum Vorsitzenden,
Heinrich Brimmers zum stellver-
tretenden Vorsitzenden und
Matthias Draeck, Gerd Berghs-

Generalversammlung der St.
Barbara Bruderschaft Straelen

Trienekens sowie Norbert van
Bebber zu den drei Beisitzern.
Zwei Änderungen ergaben sich
wie folgt, Heiko Stienen wurde
als Kassierer und Markus van
de Fen als Schriftführer gewählt.
Unterstützt werden beide durch
Jürgen Verbeek im Kassenbe-
reich und Marco Hentschke die
ebenfalls schon im vorherigen
Vorstand tätig waren. Für den
Freitagabend am 9. September
wird es eine kölsche Party mit
„Miljö“ und „Räuber“, die mit
ihrer Jubiläumstour - 30 Jahre
und kein bisschen leise - auftre-
ten. Die Karten können beim Vo-
gelschießen am 5. Juni erwor-
ben werden. Im Büro des Kultur-

ring Straelen am Markt kann
unsere Festschrift erworben wer-
den. Dort steht viel über die
Geschichte unserer Bruderschaft

Raus aus dem Alltag - rein ins
Abenteuer! Die Aktion „Gemein-
sam draußen schlafen“ geht in
die zweite Runde. Im Jahr 2021
hatten die Jugendzentren im Süd-
kreis Kleve eine verrückte Idee,
um etwas Abwechslung in den tris-
ten Corona-Alltag hereinzubrin-
gen. Sie riefen dazu auf, eine Nacht
im Freien zu verbringen. Die Akti-
on, an der rund 400 Familien im
Kreis Kleve teilnahmen, kam so
gut an, dass schnell feststand,
dass dies wiederholt werden
muss.
Am Freitag, 20. Mai, rufen die Ju-
gendzentren also erneut dazu auf,
wieder eine Nacht draußen zu
schlafen. Einfach mal raus aus dem
Alltag kommen, etwas Spannen-
des erleben und sich vielleicht mit

Gemeinsam draußen schlafen
Gemeinschaftsaktion der Jugendzentren in, Rheurdt, Goch, Issum, Kevelaer, Straelen,
Wachtendonk und Weeze

geschrieben und bebildert.
Hierfür einen Dank an Franz und
Katharina Kretz und Heinrich
und Elisabeth Pellender.

anderen Familien oder Freunden
zusammenschließen um einen
schönen gemeinsamen Abend zu
verbringen. Damit keine Lange-
weile aufkommt, bietet jedes teil-
nehmende Jugendzentrum eine
Überraschungs-Outdoortüte an,
die voll mit Ideen zur Gestaltung
der Abenteuernacht ist. Wer Lust
hat an der Aktion teilzunehmen
und sich dafür eine Outdoortüte
abholen möchte, kann sich beim
entsprechenden Jugendzentrum
für weitere Informationen melden.
Wer möchte, kann während der
Aktion ein Foto machen und es
unter dem Hashtag #gemeinsam-
draussenschlafen, posten oder es
den Jugendzentren per Mail schi-
cken. So können abends alle nach-
schauen, wie andere den Abend

verbringen und wie kreativ der
Schlafplatz eingerichtet oder de-
koriert ist. Die Jugendzentren freu-
en sich auch über Berichte von
dem Abend und der Nacht im Frei-
en. Wer hat den abenteuerlichs-
ten Schlafplatz? Wie verbringt ihr
den Abend? Wie war die gemein-
same Nacht draußen?
Um die Zeit bis zur großen Aktion
zu verkürzen, haben sich die Ju-
gendzentren noch etwas Lustiges
überlegt: Bis zum großen Tag ver-
öffentlichen die Jugendzentren auf
ihren social media Kanälen selbst-
produzierte Videos, in denen sie
selbst tanzen und singen. Die Lie-
derauswahl ist hierbei eine ganz
besondere: Die Lagerfeuerlieder
der letzten Outdoortüte, die am
besten bei euch ankamen, wer-

den von den Jugendzentren selbst
eingesungen und dargestellt. Hal-
tet also die Augen und Ohren of-
fen und seht eure Jugendzent-
rumsmitarbeiter, wie sie sich wort-
wörtlich zum Affen machen. Die
Jugendzentren wünschen allen
eine erlebnisreiche Zeit im Frei-
en!
Für eine Outdoortüte in Rheurdt,
können sich alle Interessierten bis
zum 13. Mai persönlich im AWO
Bahnhof oder unter awo-
bahnhof@awo-kreiskleve.de an-
melden.
Die Outdoorttüten können dann
am 19. Mai zwischen 16 und 18
Uhr oder am 20. Mai zwischen 15
und 19 Uhr am AWO Bahnhof ab-
geholt werden.

Corona hat in den vergangenen
Monaten auch die Aktivitäten
des Vereins der Freund und För-
derer des Stadtarchivs Strae-
len stark eingeschränkt.
Die aktuelle Situation erlaubt
es nun aber glücklicherweise
wieder, dass sich die Mitglie-
der wie gewohnt am Mittwoch
vormittags im Archiv treffen

Mittwochstreffs im
Archiv finden wieder statt

können um dort ihren unter-
schiedlichen Projekten nachzu-
gehen.
Die beim Betreten des Archivs
verpflichtenden FFP2-Masken
dürfen am Platz wieder abge-
nommen werden.
Bei diesen Treffen sind interes-
sierte Mitbürger natürlich
jederzeit herzlich willkommen.
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Jubiläumsstiftung der Sparkasse nimmt
Förderanträge Straelener Vereine und Einrichtungen
noch bis zum 31. Mai entgegen
Auch wenn die Corona-Pandemie
noch nicht vorbei ist, so zeichnet
sich allmählich eine erste Norma-
lisierung des Vereinslebens in
Straelen ab. Deshalb ruft der Vor-
stand der Jubiläumsstiftung der
Sparkasse der Stadt Straelen ge-
meinnützige Vereine und Einrich-
tungen in Straelen auf, Förderan-
träge für geplante Maßnahmen
und wichtige Anschaffungen bis
zum 31. Mai dieses Jahres einzu-
reichen. In der für den Ende Juni
terminierten Sitzung wird sich das
Kuratorium der Sparkassenstif-
tung zu den vorliegenden Anträ-
gen beraten und über die Spen-
denvergabe entscheiden. Eine
zweite Sitzung ist im Oktober ge-

Michael Wolters -Michael Wolters -Michael Wolters -Michael Wolters -Michael Wolters -
Vorstandsvorsitzender derVorstandsvorsitzender derVorstandsvorsitzender derVorstandsvorsitzender derVorstandsvorsitzender der
Straelener SparkassenstiftungStraelener SparkassenstiftungStraelener SparkassenstiftungStraelener SparkassenstiftungStraelener Sparkassenstiftung
Jubiläumsstiftung derJubiläumsstiftung derJubiläumsstiftung derJubiläumsstiftung derJubiläumsstiftung der
Sparkasse der Stadt StraelenSparkasse der Stadt StraelenSparkasse der Stadt StraelenSparkasse der Stadt StraelenSparkasse der Stadt Straelen

c/o Sparkasse Rhein-Maas
Vorstandsstab -
Hagsche Str. 33, 47533 Kleve
02821/7110-5321 -
vorstandsstab@sparkasse-rhein-
maas.de

plant - Anträge für diese Sitzung
nimmt der Stiftungsvorstand bis
Mitte September entgegen.
Hierzu Vorstandsvorsitzender Mi-
chael Wolters: „Ziel der Sparkas-
senstiftung ist es, möglichst viele
gemeinnützige Vereine, Einrich-
tungen und Institutionen im Ge-
biet der Stadt Straelen bei Inves-
titionen, Maßnahmen und Projek-
ten finanziell zu unterstützen. Die-
se Aus-schüttungen resultieren
aus den Kapitalerträgen, das Stif-
tungskapital dagegen bleibt er-
halten, so dass Förderungen in
der Region Straelen für die Zu-
kunft langfristig gesichert sind“.
Im vergangenen Jahr wurden
durch Zuwendungen aus Mitteln

der Stiftung unter anderem die
Anschaffung der elektrischen Fahr-
radrikscha durch den Verein Stra-
elen Fiets., die Anschaffung eines
kindgerechten Umweltbuches für
Straelener Kindergärten mit dem
Verein tinnyteenyhands und die
Unterstützung des Mittagstisches
im Caritas Centrum Straelen fi-
nanziell unterstützt.
Anträge können im Stadtgebiet
Straelen ansässige und tätige Ver-
eine, die vom Finanzamt als ge-
meinnützig anerkannt sind, noch
bis zum 31. Mai stellen.

Informationen zur StiftungInformationen zur StiftungInformationen zur StiftungInformationen zur StiftungInformationen zur Stiftung sowie
ein AntrAntrAntrAntrAntragsformularagsformularagsformularagsformularagsformular sind auf der
Homepage der Sparkasse Rhein-
Maas unter www.sparkasse-rhein-
maas.de/jubilaeumsstiftung hin-
terlegt. Fragen zur Jubiläumsstif-
tung der Sparkasse Straelen be-
antwortet neben dem Stiftungs-
vorstand gerne auch Thomas van
den Bongard unter der
Rufnummer 02821/7110-5321.

Freundschaftsspiel des TTC gegen den TSV Nieukerk

Am Samstag, 9. April, traf sich der
TTC Straelen/Wachtendonk mit
dem Nachbarn vom TSV Nieukerk
zu einem Freundschaftsspiel. Da
leider kurzfristig einige Nieuker-
ker Spieler ausfielen, musste un-
ser Spieltagskoordinator Pascal
Nabben die Mannschaften leicht
mischen. So spielte unser Vorsit-

Gruppenfoto TTC und TSVGruppenfoto TTC und TSVGruppenfoto TTC und TSVGruppenfoto TTC und TSVGruppenfoto TTC und TSV

zender Christian Bouten in der ers-
ten Mannschaft des TSV und Fabi-
an Eberwein unterstützte die zwei-
te Mannschaft.
Für uns standen Philip van Geelen,
Torsten Laufenberg, Pascal Nent,
Marcel Driessen, Pascal Nabben,
Jannik Bouten (alle 1. Mannschaft),
David Alaerds, Henrik Sensen, Ke-

vin Pasch, Pascal Impekoven und
Max Fongern (2. Mannschaft) an
der Platte. Nieukerk spielte mit
Andreas Krienen, Frank Huylmans,
Sascha Sillekens, Jan Sillekens,
Thomas Klüners (1. Mannschaft),
Christian Kaltenecker, Marcel
Pescher, Christian Stieb und Chris-
tian Möller (2. Mannschaft).

Es entwickelten sich sofort zwei
spannende und enge Spiele. Auch
wenn der freundschaftliche Cha-
rakter im Vordergrund stand, woll-
te doch jeder sein Spiel gewinnen.
In der Endabrechnung hat nun un-
sere 1. Mannschaft das Spiel knapp
für sich entscheiden können (10:
6). Das Spiel der zweiten Mann-
schaften konnte Nieukerk gewin-
nen (8: 7). In entspannter Atmos-
phäre konnte man sich nun der
Nachbetrachtung der Spiele wid-
men. Besonders die in der Saison
2023/2024 startende Gebietsre-
form wurde ausgiebig diskutiert.
Es war für alle Beteiligten ein schö-
ner Abend, der sicherlich wieder-
holt wird. Ein Fun-Fact am Rande:
Durch unsere vier Pascals kommt
es gelegentlich zu Problem, auch
wenn eigentlich jeder klar benannt
werden kann. Aber jetzt haben wir
festgestellt, dass Nieukerk ein
ähnliches Problem hat. Aber hier
ist der Name „Christian“.
Alleine bei den neun Spielern, die
an diesem Abend dabei waren,
waren drei mit dem Vornamen ver-
treten und zudem kam noch unser
Christian dazu.
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In der Mitgliederversammlung der
Geselligen Vereine e.V. am 30.
März wurde Heinz-Jakob Hetgens
einstimmig zum neuen zweiten
Vorsitzenden des Vereins gewählt
und trat damit die Nachfolge von
Hermann-Josef Schmitz an. Anne-
marie Fleuth, Vorsitzende des Ver-
eins, bedankte sich bei Hermann-
Josef Schmitz für die hervorragen-
de Zusammenarbeit der letzten
Jahre und erklärte:
„Heinz-Jakob Hetgens ist langjäh-
riges und sehr verdientes Mitglied
der Muttergottes-Bruderschaft
Herongen, die ja, gemeinsam mit
Musikverein 1951 Herongen e.V.,
Tambourcorps 1923 Herongen e.V.,
Freiwillige Feuerwehr Herongen
und Sportverein Blau-Weiß Heron-
gen 1910 e.V., Teil der Geselligen
Vereine ist. Ich freue mich auf die

Gesellige Vereine e. V. informiert
neue Zusammenarbeit mit Heinz-
Jakob und über seine Unterstüt-
zung bei der Betreibung der Bür-
gerhalle, die sehr zeitaufwendig
ist und von unserem Verein aus-
schließlich ehrenamtlich betrie-
ben wird“. Auf einen festen Pro-
grammpunkt im Straelener Ver-
anstaltungskalender weisen die
beiden Vorsitzenden schon jetzt
hin: „Unsere schöne Heronger
Sommerkirmes findet zur gewohn-
ten Zeit, wie immer am Wochen-
ende um den letzten Augustsonn-
tag, in diesem Jahr vom 26. Au-
gust bis 29. August, statt.
Die erste, große Nach-Corona-
Veranstaltung an der Bürgerhalle
und auf dem Festplatz wird
allerdings die Veranstaltung un-
seres Musikvereins sein, die am
09.07.2022 mit brass-beatz ein

 Hermann-Josef Schmitz, Heinz-Jakob Hetgens, Annemarie Fleuth (v.l.n.r.) Hermann-Josef Schmitz, Heinz-Jakob Hetgens, Annemarie Fleuth (v.l.n.r.) Hermann-Josef Schmitz, Heinz-Jakob Hetgens, Annemarie Fleuth (v.l.n.r.) Hermann-Josef Schmitz, Heinz-Jakob Hetgens, Annemarie Fleuth (v.l.n.r.) Hermann-Josef Schmitz, Heinz-Jakob Hetgens, Annemarie Fleuth (v.l.n.r.)

einzigartiges Blasmusik Open Air
am Niederrhein anbieten.“
Infos zu brass-beatz und zum Ti-

cketverkauf: www.brass-beatz.de
Infos zur Bürgerhalle:
www.buergerhalle-herongen.de

Nach mehr als 43 Jahren Tä-
tigkeit bei der Volksbank an
der Niers wurde Monika Me-
lahn im Kreis ihrer Familie so-
wie Kolleginnen und Kollegen
verabschiedet.
Vorstandsmitglied Wilfried
Bosch ließ ihr Berufsleben Re-
vue passieren: Monika Me-
lahn begann am 1. August 1978
ihre Ausbildung zur Bankkauf-
frau bei der damaligen Ver-
einsbank in Straelen.
Nach der Ausbildung war sie
in der Kundenbedienung und
Kundenberatung, mit einem
Abstecher ins Kreditgeschäft,
tätig. Seit 2006 bis heute ge-Monika Melahn (l.), Wilfried BoschMonika Melahn (l.), Wilfried BoschMonika Melahn (l.), Wilfried BoschMonika Melahn (l.), Wilfried BoschMonika Melahn (l.), Wilfried Bosch

Volksbank verabschiedet Monika Melahn
hörte sie zu den Assistent-
innen in der Firmenkunden-
bank in Straelen. „Bei den
Kundinnen und Kunden im
Straelener Geschäftsbereich
war sie sehr beliebt“, beton-
te Bosch.
Wilfried Bosch dankte der
neuen Pensionärin für ihr En-
gagement, ihre freundliche
Art, ihre Hilfsbereitschaft und
für ihr stetiges Interesse an
der Volksbank.
Mit seinem Dank verband er
die besten Wünsche für die
Zukunft: Gesundheit und viel
Freude in der neu gewonne-
nen Freizeit.
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Liebe Leser*innen,
die Landtagswahl Nordrhein-Westfalen
steht an. Wie vor jeder Wahl, stellen wir Ihnen
die Spitzenkandidat*innen der Parteien vor,
die sich demokratischer Werte verpflichten.
Wir als RAUTENBERG MEDIA haben Kandi-
dat* innen aller Landesparteien eingeladen:
Alle Spitzenkandidat*innen sind unserer
Einladung gefolgt.

In unserer Rubrik „Spitzenpolitiker zu Gast
bei RAUTENBERG MEDIA“ präsentieren wir
Ihnen in dieser und folgenden Ausgaben die
Interviews mit Mona Neubaur (Bündnis ’90/
Die Grünen), Ministerpräsident Hendrik
Wüst (CDU), Dr. Carolin Butterwegge (Die
Linke), stellv. Ministerpräsidenten Dr. Joach-
im Stamp (FDP) und Thomas Kutschaty (SPD).

Mit Blick in die Wahlprogramme und auf
aktuelle Themen stellen wir Fragen mit
lokaler Relevanz. Darüber hinaus widmen
wir uns auch den großen bundesrelevan-
ten und geopolitischen Themen, immer
mit Bezug auf unsere gemeinsame lokale
Lebenswirklichkeit.

Allen Kandidat*innen für das Amt der/des
Ministerpräsidentin/en sowie zur Wahl
zur/zum Abgeordneten wünschen wir für
die kommende Landtagswahl viel Erfolg.
Der Kandidatin oder dem Kandidaten,
die/der unser Bundesland in den kom-
menden fünf Jahren leiten wird, wün-
schen wir einen besonnenen sowie fort-
schrittlichen Geist, eine ruhige Hand und

Demut für dieses hohe Amt, dem wir als
Bürger*innen unser Vertrauen schenken.

Die großen und die vermeintlich kleinen
Themen unserer Zeit beeinflussen unser Leben
auf lokaler Ebene. Sie, liebe*r Leser*in,
haben eine wichtige Stimme.
Wir appellieren an Sie: Nutzen Sie unser
demokratisches Privileg und gehen Sie am
15. Mai wählen!

Ihre RAUTENBERG MEDIAIhre RAUTENBERG MEDIAIhre RAUTENBERG MEDIAIhre RAUTENBERG MEDIAIhre RAUTENBERG MEDIA

P.S.: Sie können die Interviews ebenfalls in
der E-Paper-Version unserer Ausgaben
nachlesen. Abzurufen unter:
www.rautenberg.media/zeitung/epaper.

Gleichwertigkeit
von beruflicher
und akademischer
Bildung
Interview mit dem
stellvertretenden
Ministerpräsidenten Dr.
Joachim Stamp (FDP)
TTTTTeam Chancenland heißt es bei Ihnen.eam Chancenland heißt es bei Ihnen.eam Chancenland heißt es bei Ihnen.eam Chancenland heißt es bei Ihnen.eam Chancenland heißt es bei Ihnen.     WWWWWasasasasas
genau verbirgt sich dahinter? genau verbirgt sich dahinter? genau verbirgt sich dahinter? genau verbirgt sich dahinter? genau verbirgt sich dahinter? WWWWWarum ist NRWarum ist NRWarum ist NRWarum ist NRWarum ist NRW
ein Chancenland?ein Chancenland?ein Chancenland?ein Chancenland?ein Chancenland?
Für uns ist es wichtig, ist, dass wir Chancen für
alle schaffen, unabhängig von der Herkunft.
Wir fangen schon im frühkindlichen Bereich
an, wo wir Rekordinvestitionen für Kitas,
Sprachförderung und eine praxisorientierte

Ausbildung getätigt haben. Durch gute Wirt-
schaftspolitik und neu geschaffene Rahmen-
bedingungen sind in den letzten fünf Jahren
400.000 neue Arbeitsplätze in NRW entstan-
den. Das ist nicht einfach nur eine Zahl, son-
dern dahinter stehen 400.000 neue Lebens-
perspektiven für Familien. Diesen Kurs wollen
wir fortsetzen, gerade jetzt in der Krise. Wir
wollen eine wachstumsorientierte Wirtschafts-
politik, die zum Gründen und Investieren ein-
lädt, um auf diese Weise gute und sichere
Arbeitsplätze zu schaffen und dauerhaft zu
erhalten.

Wie können unsere Fußgängerzonen sowohl fürWie können unsere Fußgängerzonen sowohl fürWie können unsere Fußgängerzonen sowohl fürWie können unsere Fußgängerzonen sowohl fürWie können unsere Fußgängerzonen sowohl für
den Einzelhandel als auch für die Bürger*innenden Einzelhandel als auch für die Bürger*innenden Einzelhandel als auch für die Bürger*innenden Einzelhandel als auch für die Bürger*innenden Einzelhandel als auch für die Bürger*innen
wieder attraktiver gemacht werden?wieder attraktiver gemacht werden?wieder attraktiver gemacht werden?wieder attraktiver gemacht werden?wieder attraktiver gemacht werden?
Für den alteingesessenen Handel ist es bedeu-
tend, dass wir die Innenstädte zu attraktiven
Lebensräumen machen. Deswegen war es für
uns bei der Abwägung der Corona-Politik we-
sentlich, neben dem notwendigen Gesundheits-
schutz auch auf die Verhältnismäßigkeit zu ach-
ten. Auch mit Blick auf die Gastronomie war es
uns ein Anliegen, zügig zurück zur Normalität zu
kommen, damit erneut Leben in die Innenstäd-
te kommt. Ich glaube auch, dass wir sehr genau
darauf achten sollten, dass wir nicht alles über-
reglementieren. Wir müssen mehr Möglichkei-
ten in den Bereichen Sonntagsöffnungszeiten
und Veranstaltungen für die Innenstädte schaf-
fen. Es darf nicht permanent um Lärmbelästi-
gung gehen, sondern auch darum, das Leben in
die Städte zu holen.

Das Das Das Das Das TTTTThema Nummer einshema Nummer einshema Nummer einshema Nummer einshema Nummer eins,,,,, das die meisten Men- das die meisten Men- das die meisten Men- das die meisten Men- das die meisten Men-
schen aktuell beschäftigt,schen aktuell beschäftigt,schen aktuell beschäftigt,schen aktuell beschäftigt,schen aktuell beschäftigt, sind die hohen Ener sind die hohen Ener sind die hohen Ener sind die hohen Ener sind die hohen Ener-----
giepreisegiepreisegiepreisegiepreisegiepreise.....     Wird eine wWird eine wWird eine wWird eine wWird eine warme arme arme arme arme WWWWWohnung in Zu-ohnung in Zu-ohnung in Zu-ohnung in Zu-ohnung in Zu-
kunft Luxus sein?kunft Luxus sein?kunft Luxus sein?kunft Luxus sein?kunft Luxus sein?
Es ist unsere Aufgabe, das zu verhindern und
deswegen müssen wir jetzt technologieoffen
alle Möglichkeiten prüfen. Ich plädiere dafür,
dass jetzt nicht aus parteipolitischen Gründen
die Überprüfung der noch laufenden drei Atom-

reaktoren schon ausgeschlossen wird. Auch die
Laufzeit der Kohlekraftwerke muss teilweise
verlängert werden. Das heißt nicht, dass wir die
Energiewende nicht hinbekommen. Wir müssen
dann zu einem späteren Zeitpunkt mehr Tempo
machen. Aktuell sind wir durch diesen furchtba-
ren Angriffskrieg von Putin in einer Situation, in
der wir auch sehr unkonventionelle Methoden
prüfen sollten. Es geht nicht darum, dass man
das dauerhaft etablieren will, sondern um einen
Übergang, damit Energie bezahlbar bleibt.

Ein weiteres brisantes Ein weiteres brisantes Ein weiteres brisantes Ein weiteres brisantes Ein weiteres brisantes TTTTThema sind die hohenhema sind die hohenhema sind die hohenhema sind die hohenhema sind die hohen
SpritpreiseSpritpreiseSpritpreiseSpritpreiseSpritpreise.....     WWWWWelche Entlastungsmöglichkelche Entlastungsmöglichkelche Entlastungsmöglichkelche Entlastungsmöglichkelche Entlastungsmöglichkeiten,eiten,eiten,eiten,eiten,
neben den bereits beschlossenen Paketen, gibtneben den bereits beschlossenen Paketen, gibtneben den bereits beschlossenen Paketen, gibtneben den bereits beschlossenen Paketen, gibtneben den bereits beschlossenen Paketen, gibt
es für Betroffene?es für Betroffene?es für Betroffene?es für Betroffene?es für Betroffene?
Wichtig ist, dass es diese Entlastungspakete
jetzt gibt. Man wird genau beobachten, wie
die Preise sich entwickeln und ob ein weiteres
Paket notwendig wird. Das sind enorme Her-
ausforderung für den Bundeshaushalt. Die Frei-
en Demokraten sind immer für solide Haus-
haltspolitik, aber in einer historischen Situati-
on wollen wir sicherstellen, dass bei uns in der
Bevölkerung keiner frieren muss oder die Fahrt
zur Arbeit unbezahlbar wird. Es ist wichtig,
dass wir die verschiedenen Energieträger prü-
fen, dass wir zum Beispiel zusätzlich Gas aus
anderen Teilen der Welt einkaufen. Wir müs-
sen aber auch sehen, dass wir uns bei den
Embargomaßnahmen nicht stärker schädigen
als Putin. Wir müssen das möglicherweise über
viele Monate, wenn nicht sogar Jahre durch-
halten können. Alles, was momentan unter-
nommen wird, sollte daher mit sehr viel Au-
genmaß angegangen werden.

Wie wollen Sie den ÖPNV attraktiver und vorWie wollen Sie den ÖPNV attraktiver und vorWie wollen Sie den ÖPNV attraktiver und vorWie wollen Sie den ÖPNV attraktiver und vorWie wollen Sie den ÖPNV attraktiver und vor
allem effektiver gestalten?allem effektiver gestalten?allem effektiver gestalten?allem effektiver gestalten?allem effektiver gestalten?
Ich würde mir wünschen, dass wir landesweit zu
einem einheitlichen digitalen Ticket kommen.
So können Bürokratie und Kosten eingespart
werden, wodurch die Preise gesenkt werden
können. Wir müssen zudem den ländlichen Raum

Stv. Ministerpräsident Dr. Joachim Stamp (FDP)Stv. Ministerpräsident Dr. Joachim Stamp (FDP)Stv. Ministerpräsident Dr. Joachim Stamp (FDP)Stv. Ministerpräsident Dr. Joachim Stamp (FDP)Stv. Ministerpräsident Dr. Joachim Stamp (FDP)
zu Gast bei Rautenberg Media.zu Gast bei Rautenberg Media.zu Gast bei Rautenberg Media.zu Gast bei Rautenberg Media.zu Gast bei Rautenberg Media.
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Dr. Joachim Stamp (rechts) mit der Geschäftsleitung von Rautenberg Media Dr. Franz-Wilhelm OttenDr. Joachim Stamp (rechts) mit der Geschäftsleitung von Rautenberg Media Dr. Franz-Wilhelm OttenDr. Joachim Stamp (rechts) mit der Geschäftsleitung von Rautenberg Media Dr. Franz-Wilhelm OttenDr. Joachim Stamp (rechts) mit der Geschäftsleitung von Rautenberg Media Dr. Franz-Wilhelm OttenDr. Joachim Stamp (rechts) mit der Geschäftsleitung von Rautenberg Media Dr. Franz-Wilhelm Otten
und Si Rautenberg-Otten.und Si Rautenberg-Otten.und Si Rautenberg-Otten.und Si Rautenberg-Otten.und Si Rautenberg-Otten.

stärken. Wir sind in der Situation, dass viele sich
Wohnungen in der Stadt nicht mehr leisten
können und daher aufs Land rausziehen. Ich
finde es zynisch, wenn gesagt wird: „Wenn ihr
den Spritpreis nicht zahlen könnt, dann lasst
doch das Auto stehen.“ Für jemanden, der mit
dem Auto jeden Tag 30 km pendeln muss, ist das
brutal.

Nordrhein-Westfalen war 2021 Stau-Spit-Nordrhein-Westfalen war 2021 Stau-Spit-Nordrhein-Westfalen war 2021 Stau-Spit-Nordrhein-Westfalen war 2021 Stau-Spit-Nordrhein-Westfalen war 2021 Stau-Spit-
zenreiterzenreiterzenreiterzenreiterzenreiter.....     Wie kann gegen diese Spitzenpo-Wie kann gegen diese Spitzenpo-Wie kann gegen diese Spitzenpo-Wie kann gegen diese Spitzenpo-Wie kann gegen diese Spitzenpo-
sition vorgegangen werden?sition vorgegangen werden?sition vorgegangen werden?sition vorgegangen werden?sition vorgegangen werden?
Indem vor allem Planungs- und Genehmi-
gungsverfahren beschleunigt werden. Wir ha-
ben als FDP in der neuen Bundesregierung
durchgesetzt, dass diese Verfahren halbiert
werden und das wollen wir in NRW dann
auch so schnell wie möglich umsetzen. Das
ist die Grundvoraussetzung. An der A 45
stehen wir jetzt vor der großen Herausforde-
rung, dass Infrastrukturprojekte nicht über
viele Jahre gehen können, sondern dass die-
se mit allen Beteiligten so schnell wie mög-
lich umgesetzt werden. Wir brauchen
insgesamt in unserer Gesellschaft wieder
eine neue Aufbruchstimmung. Es muss in
einem anderen Tempo gearbeitet werden.
Im Bereich des Baustellenmanagements ha-
ben wir schon eine ganze Menge verändert.
Wir haben erreicht, dass es in tarifgebunde-
nen Arbeitsverträgen eine stärkere Flexibili-
tät bei den Arbeitszeiten gibt. So kann an
einem Tag länger gearbeitet werden, was
dann über die Wochenarbeitsstunden aus-
geglichen wird.

Eine bezahlbare Eine bezahlbare Eine bezahlbare Eine bezahlbare Eine bezahlbare WWWWWohnung zu finden,ohnung zu finden,ohnung zu finden,ohnung zu finden,ohnung zu finden, ist für ist für ist für ist für ist für
viele Bürger*innen eine große Herausforde-viele Bürger*innen eine große Herausforde-viele Bürger*innen eine große Herausforde-viele Bürger*innen eine große Herausforde-viele Bürger*innen eine große Herausforde-
rung.rung.rung.rung.rung.     WWWWWas tun Sieas tun Sieas tun Sieas tun Sieas tun Sie,,,,, um ausreichend bezahlba- um ausreichend bezahlba- um ausreichend bezahlba- um ausreichend bezahlba- um ausreichend bezahlba-
ren ren ren ren ren WWWWWohnrohnrohnrohnrohnraum zu schaffen?aum zu schaffen?aum zu schaffen?aum zu schaffen?aum zu schaffen?
Wir haben für junge Familien ein Förderpro-
gramm in Höhe von 400 Millionen Euro durch-
gesetzt, das rückwirkend zum 01.01.2022 jetzt
in Kraft treten wird. Wir werden bei der Grund-
erwerbsteuer zwei Prozent vom Kaufpreis und
bis zu 10.000 Euro als Land erstatten. Wir
sehen, dass die sozialistische Wohnungsbau-
politik in Berlin mit Mietpreisdeckel krachend
gescheitert ist und diese Maßnahmen genau
das Gegenteil erreicht haben. Es entstehen
nämlich keine neuen Wohnungen, der Staat
hat dort für Milliarden Wohnungen gekauft,
ohne eine neue zu schaffen. Wir wollen mit
den Unternehmen investieren, wir wollen,
dass gebaut wird. In vielen Städten wurde
beispielsweise zu viel zu hoch - im Sinne von
billigem Wohnraum - gebaut. Wir müssen Woh-
nungen in die Höhe bauen, die trotzdem qua-
litativ gut sind, was die energetischen Stan-
dards und die Integration in den Sozialraum
angeht. Es muss zum Beispiel eine Kita in
diese Komplexe integriert werden und es muss
vernünftige Einkaufsmöglichkeiten geben. Wir
möchten zeigen, wie das in NRW gehen kann
und die besten Architekten der Welt einla-
den, hier mit der entsprechenden Nachhal-
tigkeit und der entsprechenden Begrünung
und von Fassaden ökologisch zu bauen.

 Wie wollen Sie die digitale Wie wollen Sie die digitale Wie wollen Sie die digitale Wie wollen Sie die digitale Wie wollen Sie die digitale Ausstattung anAusstattung anAusstattung anAusstattung anAusstattung an
den Schulen in NRW verbessern?den Schulen in NRW verbessern?den Schulen in NRW verbessern?den Schulen in NRW verbessern?den Schulen in NRW verbessern?
Wir wollen, dass jedes Kind einen Laptop
oder ein Tablet bekommt. Wir wollen uns
nicht nur über die Hardware definieren, son-
dern auch Informatik-Wissen vermitteln.
Unsere Vision ist, dass jedes Kind, das die
Schule verlässt, in der Lage ist, eine App zu
programmieren. Wir haben das Fach Wirt-
schaft an alle weiterführenden Schulen ge-
bracht, damit die Schülerinnen und Schüler
Gründerkultur lernen. Für uns ist es ganz
wichtig, dass wir die Talente in NRW ganz
anders fördern. Wir haben gerade in schwie-
rigeren Stadtteilen das Modell der Talent-
schulen auf den Weg gebracht. Wir wollen
als Freie Demokraten die Talentscouts aus
dem Ruhrgebiet, wo Studierende in die Schu-
len gehen, um Kinder aus bildungsfernen
Familien gezielt zu unterstützen, damit sie
viel mehr aus sich machen und ihre Träume
verwirklichen können, an alle Schulen brin-
gen. Uns ist wichtig, dass wir wieder einen
ganz anderen Bezug zur beruflichen Bil-
dung bekommen. Wir wollen, dass man auch
mit einem mittleren Bildungsabschluss in
diesem Land wieder einen verantwortungs-
vollen Job ausüben kann. Es gibt jetzt
wieder einen Pfad, mit dem Realschüler-
innen und Realschüler in die nordrhein-
westfälische Polizei kommen können. Das
ist für uns ein ganz wesentliches bildungs-
politisches Zeichen, dass man mit einem
mittleren Bildungsabschluss etwas werden
kann. Wir wollen die Gleichwertigkeit von
beruflicher und akademischer Bildung in
die Landesverfassung schreiben, weil das
eine rechtliche Signalwirkung haben wird.
Der Master und der Meister müssen gleich-
wertig werden. Die individuelle Gestal-
tung des Lebens und des individuellen Ta-
lents soll im Vordergrund stehen und nicht
die Überakademisierung, die wir in die-
sem Land haben.

Sie haben von IntegrSie haben von IntegrSie haben von IntegrSie haben von IntegrSie haben von Integration in den ation in den ation in den ation in den ation in den TTTTTalentschulenalentschulenalentschulenalentschulenalentschulen
gesprochen.gesprochen.gesprochen.gesprochen.gesprochen.     WWWWWelche Rolle spielt die Inklusion?elche Rolle spielt die Inklusion?elche Rolle spielt die Inklusion?elche Rolle spielt die Inklusion?elche Rolle spielt die Inklusion?
Eine ganz wichtige Rolle. Ich bin stolz darauf,
dass wir die Förderschulen in NRW erhalten
haben, die die rot-grüne Regierung abschaffen
wollte. Denn Inklusion bedeutet, dass ich in
der Mitte der Gesellschaft lebe und an dieser
Gesellschaft teilhaben kann. Und für Kinder
mit Handicap ist es wichtig, dass von klein auf
daran gearbeitet wird, dass man mit dem Han-
dicap so umgeht, dass Teilhabe möglich ist.
Und das ist teilweise nur hoch spezialisiert und
mit ganz intensiver Betreuung zu schaffen. Und
nicht, wie sich Rot-Grün das damals vorge-
stellt hat, nämlich alle in eine Klasse zu pa-
cken, die Tür zuzumachen und das dann Inklu-
sion zu nennen. Das ist ein Verrat an den Kin-
dern. Wir haben so viele gute qualifizierte För-
derschulen, die gilt es zu erhalten.

Was kann gegen den Fachkräftemangel getanWas kann gegen den Fachkräftemangel getanWas kann gegen den Fachkräftemangel getanWas kann gegen den Fachkräftemangel getanWas kann gegen den Fachkräftemangel getan
werden?werden?werden?werden?werden?
Wir brauchen eine andere Migrationspolitik in
Bezug auf die reguläre Einwanderung in den
deutschen Arbeitsmarkt. Wir haben im Koaliti-
onsvertrag im Bund vereinbart, dass zukünftig
ein regulärer Arbeitsvertrag ausreichen soll, um
legal nach Deutschland einzureisen. Das muss
so schnell wie möglich umgesetzt werden. So
kommen wir schneller zu einer Trennung zwi-
schen Asyl und Arbeitsmigration. Asylrecht muss
Verfolgten dienen und nicht der Arbeitsmigrati-
on. Ich bin beispielsweise selbst in Ghana gewe-
sen und wir bauen dort, vonseiten der nordrhein-
westfälischen Landesregierung, jetzt eine Mig-
rationspartnerschaft auf. Wir richten mit der gha-
naischen Wirtschaft und Partnern aus Nordrhein-
Westfalen eine Arbeitsgruppe ein, um die an-
sässigen Jugendlichen so zu qualifizieren, dass
sie sowohl auf dem dortigen als auch auf dem
Arbeitsmarkt in NRW Chancen haben.

Das Interview wurde geführt von
Bianca Breuer, RAUTENBERG MEDIA



Mitteilungsblatt Straelen – 06. Mai 2022 – Woche 18 – www.mitteilungsblatt-straelen.de12

Thomas Kutschaty (SPD) zu Gast beiThomas Kutschaty (SPD) zu Gast beiThomas Kutschaty (SPD) zu Gast beiThomas Kutschaty (SPD) zu Gast beiThomas Kutschaty (SPD) zu Gast bei
Rautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg Media

Wind und Sonne
schreiben keine
Rechnungen
Interview mit Thomas
Kutschaty (SPD)

VVVVViele friele friele friele friele fragen sich,agen sich,agen sich,agen sich,agen sich, ob eine w ob eine w ob eine w ob eine w ob eine warme arme arme arme arme WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung
in Zukunft ein Luxus sein wird.in Zukunft ein Luxus sein wird.in Zukunft ein Luxus sein wird.in Zukunft ein Luxus sein wird.in Zukunft ein Luxus sein wird.     Wie wollenWie wollenWie wollenWie wollenWie wollen
Sie die energiepolitische Situation verbes-Sie die energiepolitische Situation verbes-Sie die energiepolitische Situation verbes-Sie die energiepolitische Situation verbes-Sie die energiepolitische Situation verbes-
sern?sern?sern?sern?sern?
Es gibt ganz kurzfristige Maßnahmen,
die sofort umzusetzen sind, um etwas
gegen die gestiegenen Energiepreise zu
tun. Das sind die Entlastungspakete der
Bundesregierung, bestehend aus Heiz-
kostenzuschuss für Wohngeld- und
BAföG-Empfänger. Perspektivisch geht
es darum, auf andere Energieträger um-
zusteigen. Wir müssen massiven Ausbau
für erneuerbare Energien wie Wind- und
Solarkraft betreiben. Wind und Sonne
schreiben keine Rechnungen und verlan-
gen keine Abschlagszahlungen am
Monatsersten. Deswegen muss es darum
gehen, unsere Gebäude durch regenera-
tive Energien zu heizen. Ich möchte in
NRW ein Programm für Photovoltaikanla-
gen auf den Dächern auflegen. Das funk-
tioniert bislang nur im Einfamilienhaus,
aber sobald dort mehr Parteien wohnen,
wird das rechtlich hoch kompliziert.

Wir haben so viele freie Flächen mit
enormem Potenzial in unserem Land.
Und das sorgt in einigen Jahren dafür,
dass Energie bezahlbar bleibt.

Ein weiteres brisantes Ein weiteres brisantes Ein weiteres brisantes Ein weiteres brisantes Ein weiteres brisantes TTTTThema sind diehema sind diehema sind diehema sind diehema sind die
hohen Spritpreisehohen Spritpreisehohen Spritpreisehohen Spritpreisehohen Spritpreise.....     WWWWWelche zusätzlichen Ent-elche zusätzlichen Ent-elche zusätzlichen Ent-elche zusätzlichen Ent-elche zusätzlichen Ent-
lastungsmöglichkeiten, neben denen, dielastungsmöglichkeiten, neben denen, dielastungsmöglichkeiten, neben denen, dielastungsmöglichkeiten, neben denen, dielastungsmöglichkeiten, neben denen, die
bereits auf den bereits auf den bereits auf den bereits auf den bereits auf den WWWWWeg gebreg gebreg gebreg gebreg gebracht wurden?acht wurden?acht wurden?acht wurden?acht wurden?
Bei den Spritpreisen gibt es einen
Rabattabschlag. Gleichzeitig gibt es
auch das ÖPNV-Ticket für neun Euro. Ich
gebe zu: Das funktioniert nicht überall.
Wo kein Angebot des ÖPNV gegeben ist,
nutzt mir das Ticket auch nichts.
Deswegen müssen wir auch hier ausbau-
en. Wir werden uns zudem gemeinsam
mit der Bundesregierung anschauen, wo
Entlastungen für Unternehmen gebraucht
werden. Auf Dauer müssen wir schauen,
in welchen Branchen es zur Existenzbe-
drohung führt. Gleichwohl müssen wir
uns darauf einstellen, dass wir, bis wir zu
den erneuerbaren Energien kommen und
unsere Autos mit Elektrizität fahren kön-
nen, es nicht mehr die Benzinpreise von
vor 20 Jahren geben wird. Aber um den
Preisdruck zu senken, müssen wir mit
dem Kartellamt dagegen vorgehen, wenn
die Ölkonzerne in der Krise zusätzliche
Gewinne machen wollen.

Wie wollen Sie den ÖPNV attraktiver undWie wollen Sie den ÖPNV attraktiver undWie wollen Sie den ÖPNV attraktiver undWie wollen Sie den ÖPNV attraktiver undWie wollen Sie den ÖPNV attraktiver und
vor allem effektiver gestalten?vor allem effektiver gestalten?vor allem effektiver gestalten?vor allem effektiver gestalten?vor allem effektiver gestalten?
Wir können zum Beispiel alte Bahntrassen
wiederbeleben. Wir müssen außerdem die
ländlichen Räume besser einbinden. Wir
werden nicht jede Siedlung im 20-Minu-
ten-Takt mit dem Bus anfahren können,
aber wir können Kleinbusse auf Abruf
organisieren. Es gibt teilweise schon die
Form des Bürgerbusses, die Leute aus
kleinen Orten zu Verkehrsverknüpfungs-
punkten bringen, um von dort aus den
ÖPNV nutzen zu können. Das möchte ich
flächendeckend in NRW ausbauen. In den
verdichteten Bereichen geht es haupt-
sächlich um Takt und Frequenz. Die Frage,
ob ich mit dem Auto oder Bus und Stra-
ßenbahn zur Arbeit fahre, hängt häufig
davon ab, wie der Takt ist. Wenn ich mir
morgens beim Frühstück überlegen muss,
ob ich die halbe Tasse Kaffee noch aus-
trinken kann oder zur Haltestelle rennen
muss, weil sonst in der nächsten Dreivier-
telstunde kein Bus kommt, ist das nicht
gerade komfortabel. Deswegen muss ich
die Gelegenheit schaffen, dass der Bus
oder die Bahn in den nächsten 10 bis
20 Minuten kommt.

Nordrhein-Westfalen war erneut 2021Nordrhein-Westfalen war erneut 2021Nordrhein-Westfalen war erneut 2021Nordrhein-Westfalen war erneut 2021Nordrhein-Westfalen war erneut 2021
Stau-SpitzenreiterStau-SpitzenreiterStau-SpitzenreiterStau-SpitzenreiterStau-Spitzenreiter.....     Wie kann gegen dieseWie kann gegen dieseWie kann gegen dieseWie kann gegen dieseWie kann gegen diese
Spitzenposition vorgegangen werden?Spitzenposition vorgegangen werden?Spitzenposition vorgegangen werden?Spitzenposition vorgegangen werden?Spitzenposition vorgegangen werden?
Wir müssen unsere Infrastruktur auf Trab
bringen. Wir haben jahrelang - und ich

sage ganz bewusst wir, denn das war so
in allen Parteien - lieber auf neue Umge-
hungsstraßen gesetzt und rote Schleifen
durchgeschnitten, statt die Infrastruktur
zu erhalten. Und das ist eigentlich eine
Schande, denn unsere Vorgänger haben
uns vor 50 Jahren eine Infrastruktur hin-
gestellt, die jetzt langsam zerbröselt.
Gucken wir uns die Autobahnbrücken an,
auf der A 45 in Lüdenscheid steht die be-
rühmteste Brücke. Aber wir haben Dut-
zende aus diesen Baujahren. Und wenn
wir die jetzt nicht sanieren, wird es am
Ende viel teurer, wenn wir sie abreißen
und neu bauen müssen.

Sie sprechen darüberSie sprechen darüberSie sprechen darüberSie sprechen darüberSie sprechen darüber,,,,, dass eine gute und dass eine gute und dass eine gute und dass eine gute und dass eine gute und
auch wohnortnahe medizinische auch wohnortnahe medizinische auch wohnortnahe medizinische auch wohnortnahe medizinische auch wohnortnahe medizinische VVVVVersorgungersorgungersorgungersorgungersorgung
gewährleistet werden soll.gewährleistet werden soll.gewährleistet werden soll.gewährleistet werden soll.gewährleistet werden soll.     Wie wollen SieWie wollen SieWie wollen SieWie wollen SieWie wollen Sie
Anreize für Mediziner*innen schaffen, sichAnreize für Mediziner*innen schaffen, sichAnreize für Mediziner*innen schaffen, sichAnreize für Mediziner*innen schaffen, sichAnreize für Mediziner*innen schaffen, sich
im ländlichen Raum mit einer Prim ländlichen Raum mit einer Prim ländlichen Raum mit einer Prim ländlichen Raum mit einer Prim ländlichen Raum mit einer Praxis niederaxis niederaxis niederaxis niederaxis nieder-----
zulassen?zulassen?zulassen?zulassen?zulassen?
Hier müssen wir zwei Bereiche betrach-
ten: Das sind zum einen die Ärztinnen
und Ärzte mit ihren Praxen und das ist
zum anderen die Krankenhausversor-
gung, die ebenfalls sehr wichtig ist.
Ich war in der Kinderklinik in Sankt
Augustin. Ich kann nicht verstehen,
warum eine Kinderklinik mit über
200 Betten seit zwei Jahren zur Disposi-
tion steht. Das ist eine Einrichtung, die
man braucht und die wirtschaftlich arbei-
ten kann. Oftmals hapert es an einem
guten baulichen Zustand der Kranken-
häuser. Wir brauchen ein eigenes Finanz-
paket, damit die Krankenhausbetreiber
in die Modernisierung investieren kön-
nen. Häufig ist das der entscheidende
Knackpunkt, ob man ein Krankenhaus
behält oder nicht, wenn die Investitions-
kosten zu hoch sind. Wir müssen eine
wohnortnahe Versorgung haben. Bei den
Ärzten selbst ist es vor allem für den
ländlichen Raum ein Problem, Allgemein-
mediziner zu finden. Ich möchte mehr
Studienplätze schaffen, auch mit der Ver-
bindung, dass die Absolvent*innen sich
danach verpflichten, ihre Tätigkeit in
ländlichen Regionen aufzunehmen. Wich-
tig ist auch die Facharztversorgung. Das
Problem gibt es übrigens nicht nur im
ländlichen Raum, es gibt überall eine
unterschiedliche Verteilung von Fach-
arztpraxen, die sich überwiegend da
ansiedeln, wo wir einen hohen Anteil an
Privatversicherten haben und wo die
sogenannten IGeL-Leistungen verkauft
werden können.

Wie kann die Wie kann die Wie kann die Wie kann die Wie kann die Arbeitssituation für Pflege-Arbeitssituation für Pflege-Arbeitssituation für Pflege-Arbeitssituation für Pflege-Arbeitssituation für Pflege-
kräfte verbessert werden, um dem Fach-kräfte verbessert werden, um dem Fach-kräfte verbessert werden, um dem Fach-kräfte verbessert werden, um dem Fach-kräfte verbessert werden, um dem Fach-
kräftemangel in diesem Bereich entgegen-kräftemangel in diesem Bereich entgegen-kräftemangel in diesem Bereich entgegen-kräftemangel in diesem Bereich entgegen-kräftemangel in diesem Bereich entgegen-
zuwirken?zuwirken?zuwirken?zuwirken?zuwirken?
Entscheidend ist, dass wir in den letzten
Jahren sehr viele Menschen in der Kran-



Mitteilungsblatt Straelen – 06. Mai 2022 – Woche 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Thomas Kutschaty (Mitte) mit der Geschäftsleitung von Rautenberg Media,Thomas Kutschaty (Mitte) mit der Geschäftsleitung von Rautenberg Media,Thomas Kutschaty (Mitte) mit der Geschäftsleitung von Rautenberg Media,Thomas Kutschaty (Mitte) mit der Geschäftsleitung von Rautenberg Media,Thomas Kutschaty (Mitte) mit der Geschäftsleitung von Rautenberg Media,
Si Rautenberg-Otten und David OttenSi Rautenberg-Otten und David OttenSi Rautenberg-Otten und David OttenSi Rautenberg-Otten und David OttenSi Rautenberg-Otten und David Otten

ken- und Altenpflege ausgebildet haben,
die aber nach wenigen Jahren aus dem
Beruf raus möchten, weil die Arbeitsbe-
lastung zu groß geworden ist. Wir brau-
chen einen echten Entlastungsschritt.
Wir brauchen einen neuen Verteilungs-
schlüssel, der besagt, wie viele Pflege-
rinnen und Pfleger auf einen Patienten
kommen müssen. An der Charité in Berlin
wurden solche Entlastungen verbindlich
geregelt. Dadurch haben gibt es wieder
deutlich mehr Bewerbungen, weil hier
gesagt wird, dass man sich darauf
verlassen kann, dass man nicht drei
Schichten hintereinander machen muss,
sondern geregelte Arbeitszeiten hat.

Eine bezahlbare Eine bezahlbare Eine bezahlbare Eine bezahlbare Eine bezahlbare WWWWWohnung zu finden,ohnung zu finden,ohnung zu finden,ohnung zu finden,ohnung zu finden, ist für ist für ist für ist für ist für
viele Bürger*innen eine große Herausforde-viele Bürger*innen eine große Herausforde-viele Bürger*innen eine große Herausforde-viele Bürger*innen eine große Herausforde-viele Bürger*innen eine große Herausforde-
rung.rung.rung.rung.rung.     WWWWWas tun Sieas tun Sieas tun Sieas tun Sieas tun Sie,,,,, um ausreichend bezahl- um ausreichend bezahl- um ausreichend bezahl- um ausreichend bezahl- um ausreichend bezahl-
baren baren baren baren baren WWWWWohnrohnrohnrohnrohnraum zu schaffen?aum zu schaffen?aum zu schaffen?aum zu schaffen?aum zu schaffen?
Erstens mehr Wohnungen bauen,
zweitens das Mietrecht in NRW so
gestalten, dass hohe Mietpreisexplosio-
nen verhindert werden können. Gerade
wenn eine Wohnung neu vermietet wird,
nachdem ein Mieter nach 40 Jahren aus-
gezogen ist, wird ein bisschen renoviert,
und dann kostet die Wohnung plötzlich
nicht mehr sechs Euro, sondern zehn
Euro pro Quadratmeter. Mit der Folge,
dass dadurch der gesamte Mietspiegel
im Stadtteil steigt und alle anderen Mie-
ten schneller angezogen werden können.
Da müssen wir eine Bremse einziehen.
Zweitens müssen wir neue Wohnungen
bauen. Wir müssen an die Kommunen
herantreten, dass in Bebauungsplänen
festgelegt wird, dass ein bestimmter An-
teil der Wohnungen öffentlich gefördert
sein muss. Das bringt eine dauerhafte
Entlastung. Man muss außerdem kreati-
ve Lösungen bei der Fläche finden.
Warum baue ich nicht einfach auf den
Supermarkt drei Etagen Wohnungen
oben drauf? Ich glaube, viele Leute wür-
den das auch schätzen, wenn sie oben
wohnen und direkt unter ihnen der
Supermarkt liegt. Wenn das nett ge-
macht ist, kriegt man das gut hin. Ich
möchte ja auch nicht alle Grünflächen
zubauen. Wenn man sich die Fläche an-
schaut, hat man viele Möglichkeiten.
Oder man baut auf dem Dach eines
Supermarktes einen Kindergarten.
Auf diesen 2.000 Quadratmetern Super-
marktfläche kann ich auch einen Kinder-
garten mit Spielfläche bauen.

Ein weiteres Problem sind die zum Ein weiteres Problem sind die zum Ein weiteres Problem sind die zum Ein weiteres Problem sind die zum Ein weiteres Problem sind die zum TTTTTeileileileileil
verödenden Innenstädteverödenden Innenstädteverödenden Innenstädteverödenden Innenstädteverödenden Innenstädte.....     Wie können unse-Wie können unse-Wie können unse-Wie können unse-Wie können unse-
re Fußgängerzonen sowohl für den Einzel-re Fußgängerzonen sowohl für den Einzel-re Fußgängerzonen sowohl für den Einzel-re Fußgängerzonen sowohl für den Einzel-re Fußgängerzonen sowohl für den Einzel-
handel als auch für die Bürger*innenhandel als auch für die Bürger*innenhandel als auch für die Bürger*innenhandel als auch für die Bürger*innenhandel als auch für die Bürger*innen
wieder attraktiver gemacht werden?wieder attraktiver gemacht werden?wieder attraktiver gemacht werden?wieder attraktiver gemacht werden?wieder attraktiver gemacht werden?
Der Veränderungsprozess, dass Geschäf-
te geschlossen werden mussten, weil der
Umsatz nicht mehr stimmte, hat schon
vor Corona begonnen, wurde aber durch

die Pandemie nochmals beschleunigt.
Grund ist auch die Konkurrenzsituation
zum Online-Versandhandel.
Wir lieben zwar das Flanieren durch die
Fußgängerzone, aber am Abend wird bei
Amazon & Co. bestellt. Wir müssen
schauen, dass wir die Innenstädte zu
attraktiven Aufenthaltsorten machen, da
wird nicht nur Einkaufen eine Rolle
spielen, sondern wir können das mit Ar-
beit kombinieren, aber auch mit Wohnen.
Drei- bis viergeschossige Kaufhäuser
funktionieren nicht mehr. Das Erdge-
schoss läuft noch gut, aber in die dritte
oder vierte Etage kommen keine Kunden
mehr. Dann lasst uns dort doch Wohnun-
gen oder Arztpraxen errichten. Das
schafft Frequenz in den Städten. Es gibt
ein Programm, durch das Kommunen die
Möglichkeit haben, leerstehende Laden-
lokale zu übernehmen und an Existenz-
gründer zu günstigen Konditionen weiter-
zuvermieten. Bei diesem Thema geht viel
über kommunale Maßnahmen, über
Stadtmarketing, über Events, um so ein-
fach Leben reinzukriegen. Ich würde das
als Land gerne flankieren, über Bezu-
schussung von Neugründungen, aber
auch über Entlastung der Anlieger, wenn
ausgebaut wird.

Wie können Schüler*innen besser auf dasWie können Schüler*innen besser auf dasWie können Schüler*innen besser auf dasWie können Schüler*innen besser auf dasWie können Schüler*innen besser auf das
Leben vorbereitet werden und UnterrichtLeben vorbereitet werden und UnterrichtLeben vorbereitet werden und UnterrichtLeben vorbereitet werden und UnterrichtLeben vorbereitet werden und Unterricht
realitätsnah gestaltet werden?realitätsnah gestaltet werden?realitätsnah gestaltet werden?realitätsnah gestaltet werden?realitätsnah gestaltet werden?
Ich halte es für wichtig, dass wir soziale,
politische und gesellschaftliche Bezüge

vermitteln. Wir haben jungen Menschen
aber auch lange den Eindruck vermittelt:
Wenn du kein Abi oder Studium hast, ge-
hörst du zu den Bildungsverlierern. Das
ist völlig falsch. Wir brauchen gerade
ausgebildete Leute und nicht nur
Akademiker*innen. Und wenn wir die
Energiewende hinkriegen wollen, brau-
chen wir Leute, die Windräder bauen
oder die Solaranlage auf dem Dach er-
richten können. Wir können noch so viel
Geld für die Energiewende investieren,
wenn wir keine Handwerker*innen
haben, funktioniert das nicht. Auszubil-
dende haben es in unserem Land deutlich
schwerer als Studierende, zum Beispiel
im Bereich der Mobilität. Studierende in
NRW bekommen über ihren Semesterbei-
trag ein Semesterticket. Damit können
sie für 20 bis 25 Euro Bus und Bahn nut-
zen. Ein Auszubildender zahlt für das A
zubi-Ticket 80 Euro. Wir haben 30.000
bis 40.000 Studierendenwohnplätze. Die
brauchen wir auch. Aber wir erwarten
auch von Auszubildenden, dass sie auszie-
hen und vielleicht auch in eine andere
Stadt ziehen, um zu arbeiten. Aber mit
einem Ausbildungsgehalt ist das nicht
möglich. Warum haben wir keine Auszubil-
denden Wohnheime? Oder warum können
Auszubildende und Studierende nicht
zusammenwohnen? Warum müssen sich
die Gesellschaften so abkapseln?

Das Interview wurde geführt von Bianca
Breuer, RAUTENBERG MEDIA
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Evangelisches Pfarr- und Gemein-
debüro Straelen, Bahnstraße 23
www.evangelische-kirche-strae-
len-wachtendonk.de
Herzliche Einladung zu unseren
Gottesdiensten
Samstag 23.Samstag 23.Samstag 23.Samstag 23.Samstag 23.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Kir-
che mit Prädikant A.C. Ruppel
Sonntag, 1. Mai,Sonntag, 1. Mai,Sonntag, 1. Mai,Sonntag, 1. Mai,Sonntag, 1. Mai,
Gottesdienst andersGottesdienst andersGottesdienst andersGottesdienst andersGottesdienst anders
10.30 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche mit Pfarrer Werner zum
Thema: „Singen gegen die „Singen gegen die „Singen gegen die „Singen gegen die „Singen gegen die Angst“Angst“Angst“Angst“Angst“
mit dem Gospelchor Voices; Ge-
meinsames Singen gegen die
Angst ist ein Ausdruck des Glau-
bens an Gott. Wenn wir es nicht
drinnen in der Kirche dürfen, dann
tun wir das eben draußen im Gar-

Evangelische Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Straelen
ten. Lassen Sie sich überraschen!
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     April,April,April,April,April, 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr
Johannes-KircheJohannes-KircheJohannes-KircheJohannes-KircheJohannes-Kirche
JoKi- JoKi- JoKi- JoKi- JoKi- TTTTTreffreffreffreffreff zum Thema: „Nicht se-
hen und doch glauben“ mit Pfar-
rer Werner; singen basteln und
Gottesdienst feiern für alle inter-
essierten Kinder bis elf Jahre
Bitte Bitte Bitte Bitte Bitte VVVVVormerkormerkormerkormerkormerken:en:en:en:en:
Frauenkreis im MaiFrauenkreis im MaiFrauenkreis im MaiFrauenkreis im MaiFrauenkreis im Mai
Dienstag, 10. Mai, 19 Uhr in den
Räumen unter der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche, Interessierte Ge-
meindemitglieder können sich bei
Renate Hauke unter 02834-1311
sehr gern anmelden.
„Bier mit Sinn“:„Bier mit Sinn“:„Bier mit Sinn“:„Bier mit Sinn“:„Bier mit Sinn“: Herzliche Einla-
dung zur Ökumenischen Kirchen-
kneipe am 14. Mai, 19 Uhr, Hol-
leshof, Schlecker Deich 2 in Wach-

tendonk: Unterhaltsam - überra-
schend - tiefgründig - gute Laune
- Denkanstöße - Kneipengesprä-
che mal anders
GemeindebüchereiGemeindebüchereiGemeindebüchereiGemeindebüchereiGemeindebücherei (Pfarr- und
Gemeindehaus, Bahnstraße 23)
donnerstags von 16.30 bis 17 Uhr

und samstags
von 17.30 bis 18 Uhr
Biblische GeschichtenBiblische GeschichtenBiblische GeschichtenBiblische GeschichtenBiblische Geschichten
zum zum zum zum zum Anhören:Anhören:Anhören:Anhören:Anhören:
Auf unserer home page:
www.evangelische-kirche-strae-
len-wachtendonk.de

Evangelisches Pfarr- und Gemein-
debüro Straelen, Bahnstraße 23
www.evangelische-kirche-strae-
len-wachtendonk.de
Herzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unseren
Gottesdiensten (TGottesdiensten (TGottesdiensten (TGottesdiensten (TGottesdiensten (Trrrrragen eineragen eineragen eineragen eineragen einer
Maske wird erwünscht):Maske wird erwünscht):Maske wird erwünscht):Maske wird erwünscht):Maske wird erwünscht):
Samstag, 7. MaiSamstag, 7. MaiSamstag, 7. MaiSamstag, 7. MaiSamstag, 7. Mai
18 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche mit Pfarrerin Stürmlinger
Sonntag, 8. MaiSonntag, 8. MaiSonntag, 8. MaiSonntag, 8. MaiSonntag, 8. Mai
10.30 Uhr - Johanneskirche
mit Pfarrerin Stürmlinger
Samstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. Mai
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Kir-
che, Gottesdienst für Familie mit
kleinen Kinder mit Pf. Christian
Werner „Taube hören, Stumme
sehen“

Evangelische Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche Straelen/Herongen

Samstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. Mai
18 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Kir-
che Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmand*innen mit Pfarrer
Werner
Sonntag, 15. MaiSonntag, 15. MaiSonntag, 15. MaiSonntag, 15. MaiSonntag, 15. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst Johan-
neskirche mit Pfarrer Werner
Einladung zuEinladung zuEinladung zuEinladung zuEinladung zu
besonderen besonderen besonderen besonderen besonderen Abenden:Abenden:Abenden:Abenden:Abenden:
Mittwoch, 11. MaiMittwoch, 11. MaiMittwoch, 11. MaiMittwoch, 11. MaiMittwoch, 11. Mai
19.30 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche
Gesprächskreis zu Glaubens-
und Lebensfragen
Herzliche Einladung zu diesem
Gesprächsabend an alle Interes-
sierten zum Thema: „Wüstenge-
schichten“ mit Pfarrer Werner. Die

Wüstengeschichten in der Bibel
wollen uns die Augen öffnen für
unsere Situation heute - und uns
zum Glauben führen.
Frauenkreis im MaiFrauenkreis im MaiFrauenkreis im MaiFrauenkreis im MaiFrauenkreis im Mai
Dienstag, 10. MaiDienstag, 10. MaiDienstag, 10. MaiDienstag, 10. MaiDienstag, 10. Mai
19 Uhr - in den Räumen unter der
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche zum
Thema: „Frühling läßt sein blaues
Band“. Interessierte Gemeinde-
mitglieder können sich sehr gern
bei Renate Hauke unter 02834-
1311 anmelden.
„Bier mit Sinn“: Herzliche Einla-
dung zur Ökumenischen Kirchen-
kneipe am 14. Mai 2022, 19 Uhr,
Holleshof, Schlecker Deich 2 in
Wachtendonk: Unterhaltsam -
überraschend - tiefgründig - gute
Laune - Denkanstöße - Kneipen-
gespräche mal anders
Hauskreis NiederdorfHauskreis NiederdorfHauskreis NiederdorfHauskreis NiederdorfHauskreis Niederdorf
Mittwoch, 18. MaiMittwoch, 18. MaiMittwoch, 18. MaiMittwoch, 18. MaiMittwoch, 18. Mai
18 Uhr - trifft sich der Hauskreis
bei Familie Süselbeck.
Pfarrer Werner führt zum Thema
ein: „Festgelegt sein“,
Markus 2, 1-12.
Kursana DomizilKursana DomizilKursana DomizilKursana DomizilKursana Domizil
StrStrStrStrStraelen Haus aelen Haus aelen Haus aelen Haus aelen Haus AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Donnerstag, 19. MaiDonnerstag, 19. MaiDonnerstag, 19. MaiDonnerstag, 19. MaiDonnerstag, 19. Mai
6 Uhr -Texte und Lieder mit Pfar-
rer Christian Werner
GemeindebüchereiGemeindebüchereiGemeindebüchereiGemeindebüchereiGemeindebücherei (Pfarr- und
Gemeindehaus, Bahnstraße 23)
donnerstags 16.30 bis 17 Uhr und
samstags 17.30 bis 18 Uhr
Biblische GeschichtenBiblische GeschichtenBiblische GeschichtenBiblische GeschichtenBiblische Geschichten
zum zum zum zum zum Anhören:Anhören:Anhören:Anhören:Anhören:

Auf unserer home page:
www.evangelische-kirche-strae-
len-wachtendonk.de
Bitte vormerken:Bitte vormerken:Bitte vormerken:Bitte vormerken:Bitte vormerken:
Freitag, 20. Mai,Freitag, 20. Mai,Freitag, 20. Mai,Freitag, 20. Mai,Freitag, 20. Mai,
15.30 Uhr - JoKi Treff: Kindergot-
tesdienst in der Johanneskirche
zum Thema: „Gottes Herrlichkeit
sehen“ mit Pfarrer Werner
Sonntag 22. MaiSonntag 22. MaiSonntag 22. MaiSonntag 22. MaiSonntag 22. Mai
Familientag in der Jona-Kirche
Wachtendonk (Berliner Strasse
12) 11 bis 13.30 Uhr
„Spielraum Kirche“ für alle Fami-
lien mit Kindern und Interessier-
ten aus Straelen, Herongen und
Wachtendonk. Es erwartet Sie ein
buntes Programm zum Motto:
Gestalten, Entdecken, Erleben,
Begegnen, Bunt&Rund,
Auf&Ab, Musik&Malen. Wenn
mögliche bitte anmelden per Mail:
straelen-wachtendonk@ekir.de

Aufgrund der Terminnähe von
einzelnen Interviews zu unse-
rer letzten Ausgabe dieses Ti-
tels vor dem Wahltag, war es
leider unvermeidbar, betref-
fende Interviews mit
Spitzenkandidat*innen der
Landtagswahl 2022 in dieser
Ausgabe nicht veröffentlichen
zu können.

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
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Ausgangspunkt, der vom 14. bis
21. Oktober stattfindenden Rei-
se,,,,, der Radtouren ist Gerani, ein
kleiner Ort westlich von Chania.
Das deutschsprachig geführte
Haus liegt direkt am Meer, bietet
gute kretische Küche und ist sehr
serviceorientiert. Bizarre Land-
schaften, fotogene Schluchten so-

E-Bike Reise auf Kreta
Griechenlands schönste Insel mit dem Rad erkunden

wie Oliven- und Orangenbäume
prägen diese Region. Der Duft von
Orangen und Jasmin ist überall in
der Luft. Die Touren führen durch
malerische Bauerndörfer, in de-
nen die Tradition noch lebt. Dank
des einheimischen Tourguides,
der jede Straße in der Region
kennt, wird überwiegend auf Ne-

benstraßen gefahren. Bei den An-
stiegen zwischen 200 und 800
Höhenmetern bieten sich atem-
beraubende Ausblicke.
Diese Radwandertour ist für alle
geeignet, die sicher mit dem Rad
umgehen können. In einer Klein-
gruppe von max. 14 Personen steht
der Spaß was Neues zu erleben

im Vordergrund.
Anmeldung undAnmeldung undAnmeldung undAnmeldung undAnmeldung und
weitere Informationenweitere Informationenweitere Informationenweitere Informationenweitere Informationen
SportBildungswerk Kleve,
Marcel Kempkes,
02831 92830-21,
m.kempkes@ksb-kleve.de
Online unter:Online unter:Online unter:Online unter:Online unter:
www.sbw-kleve.de

Das SportBildungswerk Kleve lädt
zu einer Wanderung am Sonntag,
22. Mai, ein. Es geht mit Sibille
Geldermann durch ein abwechs-
lungsreiches Naturschutzgebiet in
den Niederlanden bei m Landgut
Arcen. Die Rundtour führt durch
Eichen- und Kieferwälder, verwun-
schene Dünen sowie weitläufiger
Heide- und Auenlandschaft vorbei

Tageswanderungen mit dem SportBildungswerk Kleve
Wanderung de Bosrand/Landgoed Arcen (NL)

an historischen Bauwerken ins
malerische Städtchen Arcen.
Die Streckenlänge beträgt circa
zwölf Kilometer, mit Pausen soll-
ten eine Wanderzeit von drei bis
vier Stunden eingeplant werden.
Start der Rundwanderung ist um
11 Uhr am Parkplatz des Pfann-
kuchen-Restaurants „de Bos-
rand“, Leermarkt 17, 5944 BM

Arcen (NL).
Die Anreise erfolgt mit dem PKW
in Fahrgemeinschaften. Die Treff-
punkte zur Abfahrt sind: 10.20 Uhr
Esso-Tankstelle Kevelaer sowie
10.30 Uhr BTW-Tankstelle Wal-
beck (von beiden Treffpunkten
geht es auf direktem Weg nach
Arcen zum Startpunkt). Die Teil-
nahmegebühr beträgt 9 Euro. Mit-

fahrer ab Kevelaer beteiligen sich
mit 2 Euro an den Fahrtkosten
(bitte bei Anmeldung Zustiegsort
angeben).
Anmeldung sowieAnmeldung sowieAnmeldung sowieAnmeldung sowieAnmeldung sowie
weitere Informationenweitere Informationenweitere Informationenweitere Informationenweitere Informationen
SportBildungswerk Kleve,
Marcel Kempkes, 02831 92830-
21, m.kempkes@ksb-kleve.de
Online unter:Online unter:Online unter:Online unter:Online unter: www.sbw-kleve.de

Sie bekommen eine kleine Spiele-
sammlung sowie Belastungssteu-
erung und Übungsanpassungen für
alle Leistungsgruppen im Bereich
Kraft und Ausdauer an die Hand.
Die Frage: Welche Materialien las-
sen sich ins Outdoortraining inte-

Outdoortraining
Ideen-Sammlung für ein abwechslungsreiche Outdoorstunde

grieren, wird Ihnen beantwortet
und praktisch gezeigt. Partner-,
Kleingruppen- oder Zirkeltraining?
Welche Möglichkeiten es im Out-
doorsport gibt wird ihnen vermit-
telt. Dazu: Richtig Laufen -
Walking oder Joggen - Wie werden

alle Teilnehmenden richtig abge-
holt und wie steigere die Leistungs-
fähigkeit?

Die Fortbildung findet am 11. und
12. Juni in „Home of Sports“, An
der Oelmühle 15 in Straelen, statt.

Die Leitung hat Steffi Heuvels.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
und und und und und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
SportBildungswerk Kleve,
02831/92830-20,
E-Mail: info@ksb-kleve.de,
Internet: www.sbw-kleve.de

Welchen Versicherungsschutz
beinhaltet der Sportversiche-
rungsvertrag des Landessport-
bundes NRW e. V. für die Sport-
vereine, deren Mitglieder und
Mitarbeiter*innen?
Sind über den bestehenden Ver-
sicherungsschutz hinaus noch

Sportversicherungen und VBG
Zusatzversicherungen zu emp-
fehlen? Welche Bedeutung hat
neben dem Sportversicherungs-
vertrag die gesetzliche Unfallver-
sicherung über die Verwaltungs-
Berufsgenossenschaft (VBG)?
Mit diesen Fragen beschäftigt sich
das Kompaktseminar „Sportver-

sicherung und Verwaltungs-Be-
rufsgenossenschaft“. Neben der
Vermittlung wichtiger Grundlagen
zu diesem Thema ist auch ausrei-
chend Raum für Fragen der
Teilnehmer*innen aus ihrem Ver-
einsalltag eingeplant.
Die Fortbildung findet am 20. Juni

digital via ZOOM statt. Die Lei-
tung hat Ronnie Goertz.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
und und und und und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
SportBildungswerk Kleve,
02831/92830-20,
E-Mail: info@ksb-kleve.de,
Internet: www.sbw-kleve.de

Das SportBildungswerkDas SportBildungswerkDas SportBildungswerkDas SportBildungswerkDas SportBildungswerk
sucht neue Kursleitungensucht neue Kursleitungensucht neue Kursleitungensucht neue Kursleitungensucht neue Kursleitungen
Du bist zuverlässig, freundlich,
kommunikativ und kannst vor
allem andere Menschen für
sportliche Aktivität begeistern?
Dann suchen wir genau Dich für
unser vielfältiges Kursprogramm

Übungsleitung für bestehende Kurse gesucht
Kursleitungen gesucht

- aktuell insbesondere für die
Bereiche: Rehasport Wasser,
Aquafitness und allgemeine Fit-
ness. Wir bieten ein attraktives
und verlässliches Honorar, die
Möglichkeit, deine eigenen Vor-
stellungen zu realisieren, die Teil-
nahme an Qualifizierungsange-

boten sowie ein attraktives
Sportkursprogramm.
Wir haben Dein Interesse? Dann
melde Dich gerne beim
SportBildungswerk Kleve,
Marcel Kempkes,
02831 92830-21,
m.kempkes@ksb-kleve.de.
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Seit mehr als zwei Jahrzehnten
bietet das Deutsche Rote Kreuz
(DRK) im Kreis Kleve Urlaubsrei-
sen für Senioren an. Dann kam
Corona und das Angebot brach
ein. Jetzt fand die erste Reise nach
den Lockerungen der Politik im
März statt.
„Die Reisen laufen fast wieder wie
früher“, sagt Yvonne Verheyen, die
beim DRK für die Seniorenreisen
zuständig ist. In den Jahren 2020
und 2021 musste das Angebot re-
duziert werden. Im Durchschnitt
konnten nur knapp 50 Prozent der
Reisen durchgeführt werden. „Es
freut mich, dass Normalität zu-
rückkehrt“, so Verheyen weiter,
deren Telefon nach Veröffentli-
chung der Reiseangebote 2022
nicht mehr stillstand.
Nach den Lockerungen im März
kehrte jetzt die erste Reisegrup-
pe mit 19 Teilnehmern aus Bad
Rothenfelde zurück. Stets an der
Seite der Gruppe: Irene Neske.
„Irene Neske ist eine unserer eh-
renamtlichen Reisebegleiter-
innen, die für die Senioren wäh-
rend der gesamten Reise an-
sprechbar ist und das Freizeitpro-

Erste Seniorenreise nach den Corona-Lockerungen
DRK sucht Ehrenamtliche als Reisebegleitungen

Foto: DRK - Irene NeskeFoto: DRK - Irene NeskeFoto: DRK - Irene NeskeFoto: DRK - Irene NeskeFoto: DRK - Irene Neske

gramm der Gruppe mitgestaltet“,
erklärt Verheyen. Der coronabe-
dingte Ausfall hat auch die Rei-
hen ehrenamtlicher Reisebeglei-
ter beschnitten. Die Reisebeglei-
ter erhalten vom DRK eine kleine

Aufwandsentschädigung. „Selbst-
verständlich ist für sie die Reise
kostenlos“, sagt Verheyen, die
sich über Interessierte freut. Die-
se sollten eine Affinität zum Rei-
sen und Einfühlungsvermögen in

die Belange von Senioren mitbrin-
gen. Wer sich angesprochen fühlt,
kann sich am telefonisch unter
02821 508-11 melden. Hier sind
auch die weiteren Reiseangebote
für 2022 erhältlich.

Aufenthaltsort dieser Wander-
reise, die vom 15. bis 22. Okto-
ber durchgeführt wird, ist Cala
Ratjada. Von diesem Städtchen
aus hat man viele Möglichkei-

Wandern auf Mallorca
ten für mittelschwere Wande-
rungen. Der Untergrund ist in
der Regel felsig.
Trittsicherheit und eine gute
Kondition sind also erforder-

lich. Wunderbare Wanderungen,
zum Beispiel zur Cala Torta, ins
Llevantegebirge usw., stehen
auf dem Programm.
Anmeldung zu allen KursenAnmeldung zu allen KursenAnmeldung zu allen KursenAnmeldung zu allen KursenAnmeldung zu allen Kursen

SportBildungswerk Kleve,
Marcel Kempkes, 02831 92830-21,
m.kempkes@ksb-kleve.de
Online unter:Online unter:Online unter:Online unter:Online unter:
www.sbw-kleve.de

Sie lernen die Vielfalt der Psycho-
motorik mit ihren verschiedenen
Facetten und Einsatzmöglichkei-
ten im bewegungspädagogischen
Bereich kennen. Sie bekommen
einen Einblick in den ganzheitli-
chen und erlebnisorientierten An-

Einführung in die Psychomotorik
satz und werden dafür sensibili-
siert, stärken- und bedürfnisori-
entiert zu arbeiten. Dabei stehen
Wahrnehmungs-, Bewegungs-
und Verhaltenserfahrungen, sowie
das Selbsterleben im Vorder-
grund. Außerdem beschäftigen wir

uns mit der Frage: Was sind Mög-
lichkeiten und Grenzen der psy-
chomotorischen Förderung in der
Kita? Die Fortbildung findet am
18. und 19. Juni in der Sporthalle
Gesamtschule Emmerich am
Rhein, Paaltjessteege 1, statt. Die

Leitung hat Jutta Cordes.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
und und und und und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
SportBildungswerk Kleve,
02831/92830-20,
E-Mail: info@ksb-kleve.de,
Internet: www.sbw-kleve.de

Was ist die körperliche Voraus-
setzung um sitzen, stillsitzen,
„gerade sitzen“ zu können.
Welche Muskeln müssen akti-
viert sein? Was ist wichtig, da-
mit das Kind nicht vom Stuhl

Alles eine Frage der Spannung
U3 Fortbildung für alle Interessierten

fällt? Wie kann ich Spannung
und Muskulatur, Körpergefühl
und Wahrnehmung schulen, mit
Spaß und Freude? Verschiede-
ne Übungen, Gemeinschafts-
spiele und Aufbauten werden

praktisch vermittelt.
Die Fortbildung findet am 12.
Juni in „Dein Sporthaus“, Pari-
ser Bahn 7 in Geldern, statt.
Die Leitung hat Svenja Matt-
hiesen.

Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
und und und und und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
SportBildungswerk Kleve,
02831/92830-20,
E-Mail: info@ksb-kleve.de,
Internet: www.sbw-kleve.de
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Wandern und Wellness
im Berchtesgadener Land vom 9. bis 16. Oktober
Wandern im Angesicht von Watzmann und Königssee

Das Berchtesgadener Land ist ei-
ner der schönsten Ecken der deut-
schen Alpenregion. König Watz-
mann thront über sein schönes
und wildes Reich, dem National-
park Berchtesgaden. In und um
den einzigen deutschen Alpenna-
tionalpark erwartet uns ein ein-
zigartiges Natur- und Bergpara-
dies für Wanderer. Gemütliche Al-
menrunden, aussichtsreiche Pan-
oramawege und Gipfeltouren so-
wie der smaragdgrüne Königssee
liegen uns zu Füßen. In dieser

Wanderwoche entdecken wir das
Berchtesgadener Land von seiner
vielfältigen und herrlichsten Sei-
te kennen. Bettina Forst wird Sie
über den kompletten Reisezeit-
raum begleiten.
Griechenlands schönste InselGriechenlands schönste InselGriechenlands schönste InselGriechenlands schönste InselGriechenlands schönste Insel
mit dem Rad erkunden -E-Bikemit dem Rad erkunden -E-Bikemit dem Rad erkunden -E-Bikemit dem Rad erkunden -E-Bikemit dem Rad erkunden -E-Bike
Reise auf Kreta vom 14. bisReise auf Kreta vom 14. bisReise auf Kreta vom 14. bisReise auf Kreta vom 14. bisReise auf Kreta vom 14. bis
21.Oktober21.Oktober21.Oktober21.Oktober21.Oktober
Ausgangspunkt der Radtouren ist
Gerani, ein kleiner Ort westlich
von Chania. Das deutschsprachig
geführte Haus liegt direkt am

Meer, bietet gute kretische Kü-
che und ist sehr serviceorien-
tiert. Bizarre Landschaften, foto-
gene Schluchten sowie Oliven-
und Orangenbäume prägen die-
se Region. Der Duft von Orangen
und Jasmin ist überall in der Luft.
Die Touren führen durch maleri-
sche Bauerndörfer, in denen die
Tradition noch lebt. Dank des
einheimischen Tourguides, der
jede Straße in der Region kennt,
wird überwiegend auf Nebenstra-
ßen gefahren. Bei den Anstiegen

zwischen 200 und 800 Höhenme-
tern bieten sich atemberauben-
de Ausblicke.
Jürgen Driever wird Sie über den
kompletten Reisezeitraum beglei-
ten. Er fliegt als unsere Reisebe-
gleitung für Sie mit und ist
jederzeit ansprechbar.

Anmeldung sowie weitere InforAnmeldung sowie weitere InforAnmeldung sowie weitere InforAnmeldung sowie weitere InforAnmeldung sowie weitere Infor-----
mationen zu allen Sportreisen:mationen zu allen Sportreisen:mationen zu allen Sportreisen:mationen zu allen Sportreisen:mationen zu allen Sportreisen:
SportBildungswerk Kleve, Marcel
Kempkes, 02831 92830-21,
m.kempkes@ksb-kleve.de

Warum in die Ferne reisen, wenn
das Gute so nahe liegt?
Es geht ins wunderschöne Pader-
born, eine faszinierende Stadt in
Ost-Westfalen.
Wir trainieren im Ahornpark -
eine der schönsten Sportstätten
Deutschlands.
Das Trainingsprogramm ist aus-
gewogen und für jeden ist was
dabei, ob Ausdauer, Kraft, Koordi-
nation, laufen an der frischen Luft
oder Beweglichkeits- und Faszi-
entraining. Auch die Entspannung
kommt natürlich nicht zu kurz!
Durch die unterschiedlichen Trai-
ningsmethoden, gezieltes Training
und gezielten Tipps, verbesserst
du deine Fähigkeiten und lernst
gleichzeitig einen wundervollen
Ort und seine Menschen kennen.
Dich erwartet Trainerkompetenz
auf höchstem Niveau!
Du wirst individuell und in einer
kleinen Gruppe betreut! Jeder
kann mitmachen, jedes Fitness-

Fit in Paderborn vom 6. bis 8. Mai
level wird berücksichtigt.
Nach einem fordernden Tag er-
wartet dich die schöne Pader-
borner Innenstadt mit ihren Ca-
fés und Restaurants.
Frei nach dem Motto: Alles kann -

nichts muss - aber mit Spaß! er-
wartet dich ein rundum aktives
Wochenende!
Anreise: Die Anfahrt wird in Fahr-
gemeinschaften organisiert.
Anmeldung sowie weitere Infor-

mationen zu allen Sportreisen:
SportBildungswerk Kleve,
Marcel Kempkes,
02831 92830-21,
m.kempkes@ksb-kleve.de
Online unter: www.sbw-kleve.de
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Radtouren durch das wunderschöne Ruhrgebiet
Metropole Ruhr mit dem Rad erMetropole Ruhr mit dem Rad erMetropole Ruhr mit dem Rad erMetropole Ruhr mit dem Rad erMetropole Ruhr mit dem Rad er-----
leben und entdecken am 1. Maileben und entdecken am 1. Maileben und entdecken am 1. Maileben und entdecken am 1. Maileben und entdecken am 1. Mai
und 4. Septemberund 4. Septemberund 4. Septemberund 4. Septemberund 4. September
Wer mit dem Rad schon immer
einmal etwas Besonderes erleben
und dabei gleichzeitig das neue
Ruhrgebiet - die Metropole Ruhr
- entdecken möchte, ist bei die-
ser Tagestour genau richtig. Kaum
eine Region weltweit musste sich
derartigen Herausforderungen
stellen, wie das Ruhrgebiet. Die-
se Radtour ist als Einstieg in die
Entdeckung einer Metropole im
Wandel geeignet. Sie macht
sicherlich Appetit auf mehr. Auf
neuen Radwegen geht es - weit-
gehend autofrei - kreuz und quer
durch das Herz des Ruhrgebietes
und zeigt die Wandlung des Re-
viers mit seiner neuen Lebens-
und Erlebnisqualität - und er-
staunlich viel Grün. Für geübte
Radler/innen sind zwei mögliche
Bergetappen dabei. Ausgangs-
punkt ist die ehemalige Krupp-
stadt Essen.

Die Panorama-TourDie Panorama-TourDie Panorama-TourDie Panorama-TourDie Panorama-Tour
vom 7. bis 8. Maivom 7. bis 8. Maivom 7. bis 8. Maivom 7. bis 8. Maivom 7. bis 8. Mai
Schwerpunkte: Südliches Ruhrge-
biet, Bergisches Land, Wuppertal,
Ruhrtal
Einige markante Etappen / Statio-
nen der Panorama-Tour 2022:
Ruhrtalweg vom Wasserbahnhof
nach Kettwig zum Einrollen -

Panoramabahn(trasse) - wild roman-
tisches Angerbachtal - Zeittunnel in
Wülfrath -Aprather Mühle - Kut-
scherstuben in Düssel - Nordbahnt-
rasse - Tanztunnel -Utopiastadt -
Wuppertaler Schwebebahn - Brau-
haus Wuppertal - 200 Jahre Friedrich
Engels - Tunnel Schee - Alter Schee -
Sprockhövel - Hattinger Altstadt -
Ruhrtalweg von Hattingen nach Mül-
heim/R - Rote Mühle - Zeche Carl
Funke -Baldeneysee komplett

Radtour durchs RuhrgebietRadtour durchs RuhrgebietRadtour durchs RuhrgebietRadtour durchs RuhrgebietRadtour durchs Ruhrgebiet
für Fortgeschrittenefür Fortgeschrittenefür Fortgeschrittenefür Fortgeschrittenefür Fortgeschrittene
vom 18. bis 19. Junivom 18. bis 19. Junivom 18. bis 19. Junivom 18. bis 19. Junivom 18. bis 19. Juni
Bahntrassen, Halden, Bergbau,
Flüsse, Kanäle, Seen, Höfe,
Heide, Industriekultur uvm.
Die Tour führt schwerpunktmäßig
durch den NordOsten des Reviers
und ist vor allem für alle gedacht,
die schon Ruhrgebietserfahrun-
gen mit dem Rad gemacht und
Lust auf neue Entdeckungen ha-

ben. Sie ist offen für weitere Inte-
ressierte. Das Streckenprofil ist
weitgehend flach, enthält aber
auch zwei etwas anspruchsvolle-
re Haldenanstiege.
Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen zu allen Sportreisen:
SportBildungswerk Kleve,
Marcel Kempkes,
02831 92830-21,
m.kempkes@ksb-kleve.de
Online unter: www.sbw-kleve.de

Der Ausgangspunkt für alle
Wanderungen ist Gerani, ein
kleiner Ort in der Nähe von
Chania, im Nordwesten Kretas.
Bizarre Landschaften, fotogene
Schluchten sowie Oliven und
Apfelsinenbäume prägen diese
Region. Freuen Sie sich auf fünf
spannende und atemberauben-
de Tageswanderungen. Ge-

Wandern auf Kreta vom 13. bis 20. Mai
Griechenlands schönste Insel zu Fuß erkunden

meinsam werden unter ande-
rem Europas größte Schlucht,
die Samaria-Schlucht, durch-
wandert. Die schönsten Strän-
de Kretas sind ebenfalls Be-
standteil der Tageswanderun-
gen. Dank des einheimischen
Wanderguides werden Sie vie-
le schöne Ecken kennen lernen,
die abseits des Massentouris-

mus liegen. Die Wanderungen
sind so angelegt, dass jede/r
mitkommt.
Untergeberacht werden Sie im
deutschsprachigen und famili-
är geführtem Apartment-Hotel
„Caretta Beach, direkt am
Meer. Züleyha Blanck wird Sie
über den kompletten Reisezeit-
raum begleiten.

Sie fliegt als unsere Reisebe-
gleitung für Sie mit und ist
jederzeit ansprechbar. Anmel-
dung sowie weitere Informati-
onen zu allen Sportreisen:
SportBildungswerk Kleve,
Marcel Kempkes,
02831 92830-21,
m.kempkes@ksb-kleve.de
Online unter: www.sbw-kleve.de

Den Kurs „Line Dance“ bietet
das Familienbildungswerk der
AWO immer montags, vom 27.
Juni bis 18. Juli, 17 bis 18 Uhr
(vier Termine) in der AWO Kita
„Zwergenland“, Schulweg 13,

Line Dance
Neuer Kurs in der AWO Kita Zwergenland

in Rheurdt an. Beim Line Dance
führen die Tänzer*innen diesel-
ben Schritte aus und gleichzei-
tig ändern sie die Richtung,
ohne sich dabei anzufassen.
Schrittfehler sind nicht schlimm,

man reiht sich einfach wieder
ein und tanzt weiter. Der Kurs
ist geeignet für alle, die Spaß
an Bewegung haben, es sind
keine tänzerischen Vorkennt-
nisse nötig.

Anmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und Informationen
AWO Familienbildungswerk,
Thaerstraße 21, Kleve,
02821/836 32 29
(Monika Köpping),
E-Mail: awo-fbw@awo-kreiskleve.de
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Mit den ersten warmen Früh-
lingstagen zieht es auch Lang-
finger nach draußen, wo sie
leichte Beute wittern. Sie set-
zen auf verschiedene Tricks, von
einfach bis raffiniert, und teilen
sich die „Arbeit“ meist unterei-
nander auf. Eine beliebte Ma-
sche ist der Stadtplan-Trick: Auf
der Radtour oder beim Stadt-
bummel fragt eine Person nach
dem Weg und hält dabei eine
Landkarte oder den Stadtplan
vor. Kurz abgelenkt, greifen die
Langfinger unbemerkt in die Ta-
sche. Die Beute wird oftmals an
Helfende weitergegeben, die
sich damit unauffällig aus dem
Staub machen. Die möglichen
finanziellen Schäden können er-
heblich sein, von der Aufregung
ganz abgesehen. Mit den Tipps
von kartensicherheit.de vermas-
selt man Kriminellen die Tour
und schützt sein Geld:
Wertsachen in geschlossenen In-
nentaschen der Kleidung ver-
stauen. Nur so viel Bargeld mit-
nehmen wie nötig.
Sich nicht ablenken lassen und

Aufgepasst
Die besten Tipps gegen Taschendiebstahl

Abstand einfordern, wenn Frem-
de zu nahekommen.
Regelmäßig prüfen, ob Geld,
Zahlungskarten und sonstige
Wertgegenstände noch da sind.
Geheimzahlen nicht notieren,
sondern merken. Siehe www.pin-
im-sinn.de.
girocards und Kreditkarten bei
Verlust schnell sperren: Der

Arthrose kann jedes Gelenk be-
fallen, sehr häufig sind auch die
tief in der  Leiste gelegenen

Was tun bei Arthrose?
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V.

Hüftgelenke betroffen. Wenn
diese großen, tragenden Gelen-
ke erkranken und zunehmend

Sperr-Notruf 116 116* ist rund
um die Uhr erreichbar.
Diebstahl bei der Polizei anzei-
gen. Diese kann zusätzlich die
Sperrung des elektronischen
Lastschriftverfahrens per Unter-
schrift (SEPA-Lastschrift) veran-
lassen.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos.

Auch der Anruf bei der 116 116
aus dem deutschen Festnetz ist
gebührenfrei. Aus dem Mobil-
netz und aus dem Ausland kön-
nen Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr-Notruf in seltenen Fäl-
len aus dem Ausland nicht er-
reicht werden können, gibt es
alternativ die Rufnummer +49
(0) 30 40504050.

sogar einsteifen, fällt jeder
Schritt schwer. Viele unverzicht-
bare Tätigkeiten in Beruf, Fa-

milie oder Freizeit können nur
noch unter Schmerzen und mit
großer Mühe ausgeübt werden.
Was aber kann man
selbst dagegen tun? Wie kann
man Schmerzen und Einschrän-
kungen lindern?
Auf diese wichtigen Fragen und
zu allen anderen Anliegen bei
Arthrose gibt die Deutsche Ar-
throse-Hilfe nützliche Empfeh-
lungen, die jeder kennen soll-
te. Eine Sonderausgabe ihres
Ratgebers „Arthrose-Info“
kann kostenlos angefordert
werden bei:

Deutsche Arthrose-Hilfe e.V.,
Postfach 1105 51,
60040 Frankfurt
(bitte gerne eine 0,85-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen)
oder per E-Mail unter:
service@arthrose.de (bitte auch
dann gerne mit vollständiger
Adresse für die Zusendung der
Unterlagen).
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Freitag, 6. MaiFreitag, 6. MaiFreitag, 6. MaiFreitag, 6. MaiFreitag, 6. Mai
Dorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-Apotheke e e e e WWWWWalbeckalbeckalbeckalbeckalbeck
Kevelaerer Str. 2, 47608 Geldern-Walbeck (Walbeck),
02831/9766188

Samstag, 7. MaiSamstag, 7. MaiSamstag, 7. MaiSamstag, 7. MaiSamstag, 7. Mai
Galenus Galenus Galenus Galenus Galenus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 36, 47608 Geldern, 02831/5376

Sonntag, 8. MaiSonntag, 8. MaiSonntag, 8. MaiSonntag, 8. MaiSonntag, 8. Mai
Apotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur Friedenseiche
Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, 02836/390

Montag, 9. MaiMontag, 9. MaiMontag, 9. MaiMontag, 9. MaiMontag, 9. Mai
Herzog Herzog Herzog Herzog Herzog ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gelderstraße 28, 47608 Geldern, 028311346560

Dienstag, 10. MaiDienstag, 10. MaiDienstag, 10. MaiDienstag, 10. MaiDienstag, 10. Mai
Löwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHG
Venloer Str. 33, 47638

Mittwoch, 11. MaiMittwoch, 11. MaiMittwoch, 11. MaiMittwoch, 11. MaiMittwoch, 11. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken (Nieukerk),
02833/2203

Donnerstag, 12. MaiDonnerstag, 12. MaiDonnerstag, 12. MaiDonnerstag, 12. MaiDonnerstag, 12. Mai
Gelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-Cuypers
Clemensstraße 4, 47608 Geldern,
02831/9760255

Freitag, 13. MaiFreitag, 13. MaiFreitag, 13. MaiFreitag, 13. MaiFreitag, 13. Mai
DrDrDrDrDrachen achen achen achen achen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Issumer Str. 73, 47608 Geldern, 02831/6979

Samstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. Mai
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Veerter Dorfstr. 22a, 47608 Geldern (Veert),
02831/5081

Sonntag, 15. MaiSonntag, 15. MaiSonntag, 15. MaiSonntag, 15. MaiSonntag, 15. Mai
Dorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-Apotheke e e e e WWWWWalbeckalbeckalbeckalbeckalbeck
Kevelaerer Str. 2, 47608 Geldern-Walbeck
(Walbeck), 02831/9766188

Montag, 16. MaiMontag, 16. MaiMontag, 16. MaiMontag, 16. MaiMontag, 16. Mai
Galenus Galenus Galenus Galenus Galenus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 36, 47608 Geldern, 02831/5376

Dienstag, 17. MaiDienstag, 17. MaiDienstag, 17. MaiDienstag, 17. MaiDienstag, 17. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 2, 47638 Straelen, 02834/2600

Mittwoch, 18. MaiMittwoch, 18. MaiMittwoch, 18. MaiMittwoch, 18. MaiMittwoch, 18. Mai
Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner TTTTTororororor
Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831/9283050

Donnerstag, 19. MaiDonnerstag, 19. MaiDonnerstag, 19. MaiDonnerstag, 19. MaiDonnerstag, 19. Mai
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Annastr. 1, 47608 Geldern, 02831/87277

Freitag, 20. MaiFreitag, 20. MaiFreitag, 20. MaiFreitag, 20. MaiFreitag, 20. Mai
Löwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHG
Venloer Str. 33, 47638 Straelen,
02834/1814

Samstag, 21. MaiSamstag, 21. MaiSamstag, 21. MaiSamstag, 21. MaiSamstag, 21. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken (Nieukerk),
02833/2203

(Angaben ohne Gewähr)

Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?

die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Mai 2022Freitag, 20. Mai 2022Freitag, 20. Mai 2022Freitag, 20. Mai 2022Freitag, 20. Mai 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.05.2022 um 10 Uhr16.05.2022 um 10 Uhr16.05.2022 um 10 Uhr16.05.2022 um 10 Uhr16.05.2022 um 10 Uhr
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Ein Beruf für kreative Aufsteiger
Das Dachdecker-Handwerk bietet Abwechslung und vielfältige Aufgaben

Abwechslungsreicher und vielfältiger, als viele glauben: Das Dachdecker-Handwerk ist ein traditioneller, aberAbwechslungsreicher und vielfältiger, als viele glauben: Das Dachdecker-Handwerk ist ein traditioneller, aberAbwechslungsreicher und vielfältiger, als viele glauben: Das Dachdecker-Handwerk ist ein traditioneller, aberAbwechslungsreicher und vielfältiger, als viele glauben: Das Dachdecker-Handwerk ist ein traditioneller, aberAbwechslungsreicher und vielfältiger, als viele glauben: Das Dachdecker-Handwerk ist ein traditioneller, aber
gleichzeitig auch moderner Berufsbereich mit sehr guten Einstiegs- und Aufstiegschancen. Foto: djd/ZVDHgleichzeitig auch moderner Berufsbereich mit sehr guten Einstiegs- und Aufstiegschancen. Foto: djd/ZVDHgleichzeitig auch moderner Berufsbereich mit sehr guten Einstiegs- und Aufstiegschancen. Foto: djd/ZVDHgleichzeitig auch moderner Berufsbereich mit sehr guten Einstiegs- und Aufstiegschancen. Foto: djd/ZVDHgleichzeitig auch moderner Berufsbereich mit sehr guten Einstiegs- und Aufstiegschancen. Foto: djd/ZVDH

Bei Wind und Wetter in der
Höhe arbeiten, neue Dächer
eindecken oder alte moderni-
sieren: Diese Aufgaben gehö-
ren ohne Zweifel zum Dachde-
cker-Handwerk dazu. Doch der
traditionsreiche Ausbildungs-
beruf ist heute viel abwechs-
lungsreicher, als es Außenste-
hende auf den ersten Blick ver-
muten würden.
Dachdecker sind Klimaschützer,
denn sie planen und installie-
ren Photovoltaikanlagen oder
arbeiten an der Wärmedäm-
mung. Ebenso schaffen Dach-
decker reizvolle Ruhezonen,
indem sie Flachdächer begrü-
nen oder mithelfen, Dachterras-
sen zum Freiluft-Wohnzimmer
ausbauen.
Und selbst ein künstlerisches
Händchen ist in diesem Beruf
gefragt, beispielsweise bei der
Gestaltung detailreicher Schie-
fer-Ornamente. Schulabgänger
mit Spaß am handwerklichen
und kreativen Arbeiten finden
gute Einstiegs- und Aufstiegs-
chancen in einem sicheren Jo-
bumfeld vor.

Gefragte FachleuteGefragte FachleuteGefragte FachleuteGefragte FachleuteGefragte Fachleute
vom Keller bis zur Dachspitzevom Keller bis zur Dachspitzevom Keller bis zur Dachspitzevom Keller bis zur Dachspitzevom Keller bis zur Dachspitze

Die Perspektiven in dem hand-
werklichen Beruf sind sehr gut.
„Dachdecker sind gefragte
Fachkräfte und kompetente An-
sprechpartner - und das vom
Keller bis zur Dachspitze.
Die Tätigkeitsbereiche sind in
den vergangenen Jahren
nochmals deutlich vielfältiger
geworden“, erläutert Claudia
Büttner vom Zentralverband
des Deutschen Dachdecker-
handwerks (ZVDH). Das spiegelt
sich auch in der aktuellen Aus-
bildungsordnung wider. Gera-
de die energetische Gebäude-
sanierung wird für Dachdecker
immer wichtiger, zum Beispiel
durch den Einbau von Photo-
voltaik- oder Solarthermie-An-
lagen auf dem Dach oder durch
das Anbringen der Wärmedäm-
mung an den Außenwänden.
Zum Hineinschnuppern in das
breite Tätigkeitsfeld empfiehlt
Claudia Büttner in jedem Fall
ein Praktikum, rechtzeitig vor
dem Schulabschluss.
„In der Praxis können Jugendli-
che am besten herausfinden, ob
sie Spaß an den abwechslungs-
reichen Aufgaben haben. Ge-
sucht werden übrigens sowohl
junge Frauen als auch Männer,
die das Handwerk erlernen
möchten.“

Gute ÜbernahmechancenGute ÜbernahmechancenGute ÜbernahmechancenGute ÜbernahmechancenGute Übernahmechancen
inklusiveinklusiveinklusiveinklusiveinklusive
Die eigentliche Berufsausbil-
dung dauert drei Jahre, dies ver-
kürzt sich auf zwei Jahre, wenn
der Azubi die mittlere Reife, das
Abitur oder bereits eine Berufs-
ausbildung absolviert hat.
Die meiste Zeit davon verbringt
der Handwerker-Nachwuchs im
eigenen Ausbildungsbetrieb so-
wie der Berufsschule, zusätzlich
sind 14 Wochen für die überbe-
triebliche Ausbildung reserviert.
Besonders wichtig zu wissen:
Die Übernahmechancen nach ei-
nem erfolgreichen Ausbildungs-
abschluss sind sehr gut. Mehr
Informationen gibt es unter
www.dachdeckerdeinberuf.de,
hier findet man auch Adressen
von Fachbetrieben, die Prakti-
kums- sowie Ausbildungsplätze
anbieten. (djd)
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Geist und Seele motivieren
Senioren-Assistenten verhelfen älteren Menschen zu einem erfüllteren Leben

Die Missstände in der stationä-
ren Pflege in Deutschland sind in
aller Munde, die Bundesregierung
will mit einem umfangreichen Pro-
gramm den „Pflegenotstand“ be-
kämpfen. In der Diskussion wird
allerdings oft übersehen, dass von
den derzeit knapp drei Millionen
Pflegebedürftigen rund drei Vier-
tel ambulant betreut werden. Die
häusliche Pflege bietet viel mehr
Möglichkeiten als die stationäre
Pflege, älteren Menschen zu ei-
nem erfüllten Leben zu verhelfen.
Unterstützung dabei leisten am-
bulant tätige Senioren-Assisten-
ten. Sie sind Ansprechpartner und
qualifizierte Begleiter durch den
Alltag, sie unterstützen Senioren
stundenweise und arbeiten prä-
ventiv.
Soziale Soziale Soziale Soziale Soziale TTTTTeilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menschen
Die Senioren-Assistenz nach dem
Plöner Modell war das erste Vor-
haben in Deutschland überhaupt,

Senioren-Assistenten sind AnsprechpartnerSenioren-Assistenten sind AnsprechpartnerSenioren-Assistenten sind AnsprechpartnerSenioren-Assistenten sind AnsprechpartnerSenioren-Assistenten sind Ansprechpartner
und qualifizierte Begleiter durch den Alltag älterer Menschen.und qualifizierte Begleiter durch den Alltag älterer Menschen.und qualifizierte Begleiter durch den Alltag älterer Menschen.und qualifizierte Begleiter durch den Alltag älterer Menschen.und qualifizierte Begleiter durch den Alltag älterer Menschen.
Foto: djd/Büchmann/Seminare/Paco Fiedler, BerlinFoto: djd/Büchmann/Seminare/Paco Fiedler, BerlinFoto: djd/Büchmann/Seminare/Paco Fiedler, BerlinFoto: djd/Büchmann/Seminare/Paco Fiedler, BerlinFoto: djd/Büchmann/Seminare/Paco Fiedler, Berlin

das die soziale Teilhabe Älterer
thematisiert hat. Initiiert wurde
es von Ute Büchmann. „Als meine
Mutter starb, fiel mein Vater in
ein tiefes Loch“, berichtet Büch-
mann. Eine Situation, die sie
selbst kaum auffangen konnte, da
sie 400 Kilometer entfernt lebte.
Und die so typisch ist für viele
Familien heute: Die erwachsenen
Kinder können ihren Eltern im All-
tag kaum oder gar nicht beiste-
hen. Für Pflege und Haushalt sind
Hilfen bereits etabliert, Senioren
haben aber noch ganz andere An-
sprüche. Ute Büchmann
beispielsweise wünschte sich für
ihren Vater jemanden, mit dem er
über Politik diskutieren oder
Schach spielen konnte, eine Be-
gleitung auf Augenhöhe. Aus die-
sem Mangel heraus entschloss
sich Büchmann, lebenserfahrene
Menschen für die nichtpflegeri-
sche Seniorenbegleitung zu qua-

lifizieren, später dann wählte sie
den Begriff „Senioren-Assistenz“
für die ambulante Seniorenbetreu-
ung.
Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-
lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“
Heute gibt es bereits rund 1.200
Senioren-Assistenten nach dem
Plöner Modell. Sie bilden einen
eigenen, gut vernetzten Berufs-
stand. Zur 120-stündigen Ausbil-
dung findet man unter
www.senioren-assistentin.de alle
weiteren Informationen. Den Auf-
gaben in diesem Beruf sind keine
Grenzen gesetzt - sie reichen von
Begleitungen zum Arzt, Besuchen

von Veranstaltungen, Gedächtnis-
training, Fitnessübungen, Bera-
tungen zu finanziellen Erleichte-
rungen bis hin zu kleinen Ausflü-
gen. „Wir bilden lebenserfahrene
Menschen aus, die sich um die
kleinen Dinge des Alltags küm-
mern, die Senioren nicht mehr
machen wollen oder machen kön-
nen. Senioren-Assistenz stellt die
soziale Begleitung älterer Men-
schen in den Mittelpunkt“, be-
tont Ute Büchmann. Eine Ham-
burger Zeitung habe einen Senio-
ren-Assistenten jüngst sogar als
„Glücklichmacher“ bezeichnet.
(djd)
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